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Adventprogramm 
zum Herausnehmen
Seite 21

Neue Sportanlage 
beim BORG Neulengbach
Seite 11

sichtbar. vielseitig.

Die Neulengbacher Stadtzeitung
04|2023Amtliche Mitteilungen

Einladung  
zum Neulengbacher 

von 6. bis 10. Dezember!

Adventzauber
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Liebe Bürgerinnen und 
Bürger von Neulengbach

Mit großer Freude möchte ich Sie über die 
aktuellen Entwicklungen und bevorstehenden 
Veranstaltungen in unserer Stadtgemeinde 
Neulengbach informieren. Als Bürgermeister 
ist es mir ein großes Herzensanliegen, die Zu-
kunft unserer Gemeinde mit Ihnen gemeinsam 
zu gestalten – und ich bin überzeugt, dass 
uns dies laufend gelingt und auch zukünftig 
gelingen wird. 

Stadtentwicklung: 
Zunächst möchte ich gerne über die Fortschrit-
te und weitere Vorgehensweise der Stadterneu-
erung informieren: Es ist beeindruckend, wie 
viele Ideen und Vorschläge in unserer Ideen-
werkstätte eingebracht wurden. Rund 1000 
Personen haben sich beim Bürgerbeteiligungs-
prozess eingebracht, über 570 Besucher waren 
in der Ideenwerkstatt vor Ort und über 580 
Personen haben an der Online-Befragung teil-
genommen. Im nächsten Schritt werden wir die 
Ergebnisse präsentieren und anschließend mit 
den Liegenschaftseigentümern, Mietern und 
Gewerbetreibenden im Zentrum das Gespräch 
suchen, um auch ihre Meinungen und Perspek-
tiven in die weitere Planung miteinfließen zu 
lassen. Im kommenden Jahr werden wir auch 
Möglichkeiten für temporäre Maßnahmen in 
Erwägung ziehen und gemeinsam mit Stadt- 
planern alternative Ansätze zur Weiterentwick-
lung unseres historischen Zentrums erarbeiten. 

Das Wohnbauprojekt am Schlossberg konnte 
im Herbst erfolgreich abgeschlossen werden 

– insgesamt sieben Genossenschaftshäuser 
wurden fertiggestellt. 83 der 101 neuen Woh-
nungen wurden an ihre zukünftigen Bewohner 
übergeben, die nun die Vorzüge des zentrums-
nahen Wohnens in ruhiger Lage entlang des 
Schlossberges genießen. Mir ist bewusst, 
dass Wohnbauprojekte wie diese nicht immer 
positiv gesehen werden, dennoch ist es mir ein 
großes Anliegen, unsere neuen Neulengbacher 
herzlich willkommen zu heißen!  
Es freut mich, dass ihr Lebensmittelpunkt nun 
in unserer Stadt ist. Ganz besonders freut es 
mich, dass auch viele Neulengbacher hier 
die Möglichkeit genutzt haben, eine neue 
Wohnung in bester Lage zu beziehen. Die 
strikten Vorgaben hinsichtlich Flächenwid-
mung und Raumordnung bleiben nach wie vor 
bestehen, da Baulandreserven, wie es auch bei 
dem  Grundstück dieser Häuser der Fall war, 
vorhanden sind.

Generationen & Soziales: 
Zusätzlich zu der erfolgreichen Ideenwerkstatt 
gab es im Vorjahr auch eine eigene Jugend-
befragung in unserer Region. Größter Wunsch 
der Jugend war ein öffentlich zugänglicher 
Sportplatz, der rund um die Uhr für sportliche  
Aktivitäten genutzt werden kann. Diesem 
Wunsch kommen wir gerne nach – die Bau-
maßnahmen zur Errichtung des Multisport-
Court beim BORG sind bereits im Gange und 
sollen demnächst abgeschlossen sein. 

Im Dezember laden wir alle Mindestrentner 
wieder zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier 
ein, ebenso gibt es weiterhin auch den einma-
ligen Zuschuss. Auch der Heizkostenzuschuss 
wird in seiner bisherigen Form aufrecht bleiben 
und an die Kriterien des Landes angepasst. 
Zudem wurde die beschlossene einmalige 
Gebührenreduktion bereits bei der aktuellen 
Quartalszahlung automatisch für alle Haus- 
halte vorgenommen und bereits abgezogen.  

Energieversorgung:
Nach unserer erfolgreichen Umsetzung der 

Energiegenossenschaft, Umstellung aller 
Straßenbeleuchtungen auf LED und dem 
Austausch von zwei Heizsystemen setzen wir 
unsere Bemühungen weiterhin fort. Die beiden 
Sportanlagen Schönfeld und Neulengbach 
sowie das FF-Haus in Raipoltenbach werden 
mit PV-Paneelen ausgestattet und der erzeugte 
Sonnenstrom speist das Gemeindenetz mit 
regional und nachhaltig erzeugter Energie. Die 
beiden Flutlichtanlagen der Sportplätze werden 
ebenfalls auf LED-Technologie umgestellt.  
An dieser Stelle möchte ich auch der NÖ 
Energie- und Umweltagentur meinen Dank 
aussprechen, die diese Leistungen in Form 
einer Auszeichnung entsprechend gewürdigt 
hat. Bei den laufenden Energiekosten achten 
wir als öffentliche Einrichtung auf jeden Euro 
und haben uns daher im Gemeindevorstand 
dazu entschieden, den Anbieter zu wechseln, 
um günstigere und bessere Tarife für die Stra-
ßenbeleuchtungen zu erzielen und zusätzliche 
Einsparungen bei Nachtstrom zu realisieren. 

Adventzauber: 
Abschließend lade ich Sie herzlich zum 
diesjährigen Neulengbacher Adventzauber ein, 
der von 6. – 10. Dezember stattfindet. Von 
Krampus & Nikolaus über musikalische Darbie-
tungen der Musikschule und Jagdhornbläsern 
bis hin zu Punsch und Glühwein ist für jeden 
etwas dabei. Unsere Vereine sorgen für ein 
gemütliches Rahmenprogramm.  
Dieses festliche Ereignis bringt unsere 
Gemeinschaft zusammen und verbreitet vor-
weihnachtliche Freude. Lassen Sie uns diese 
besinnliche Zeit gemeinsam genießen und auf 
ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne, besinn-
liche Adventzeit und alles Gute! 

Ihr Bürgermeister

Jürgen Rummel 

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald
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Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

WIENERWALD
ONLINE
SPAREN
LAUFZEIT 12 MONATE 4,5% FIX P.A.
AKTION GÜLTIG VON 16.10. BIS 30.11.2023
UNSER ANGEBOT FÜR PRIVATKUND:INNEN 
UND JENE, DIE ES GERNE WERDEN WOLLEN!

4,5%
            fix p.a.

WIR MACHT’S MÖGLICH.
Voraussetzungen: Mindesteinlage € 1.000,- I Neu- und Bestandskund:innen mit einem weiteren Produkt (Girokonto, Wertpapierdepot,  
Kredit oder Versicherung) I für Bestandskund:innen online in Mein ELBA abschließbar, für Neukund:innen in einer unserer Bankstellen.
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wienerwald eGen, Hauptstraße 62, 3021 Pressbaum, www.rbwienerwald.at

Advent-Shopping
Freitag, 8.12. von 10 bis 17 Uhr
An den Weihnachtssamstagen

2.12. | 9.12. | 16.12. und 23.12. bis 17 Uhr

Neulengbacher Zehner
Das ideale Weihnachtsgeschenk!

Erhältlich in den Banken der Stadt Neulengbach  
und in der Vor  weihnachtszeit auch in der  
Stadtgreißlerei Brutschy.
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office@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.at
3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 3   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.at

Öfen, die BEEINDRUCKEN
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aktuelle beschlüsse

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach hat in seinen öffentlichen Sitzungen am 19. September 
und 24. Oktober 2023 folgende Beschlüsse gefasst:

Digitale Informations-
stelen im Stadtzent-
rum Zur Verbesserung der 
digitalen Informationsmög-
lichkeiten hat der Gemein-
derat den Ankauf von vier 
Outdoor- und einer Indoor-In-
formationsstelen bei der Fa. 
Gemdat NÖ beschlossen.

Jugendsportanlage – 
MultisportCourt Neu-
lengbach Der Gemein-
derat hat die Fa. STRABAG 
– Bereich Sportstätten mit 
der Errichtung einer Multi-
sportCourt-Anlage im Be-
reich des BORG-Parkplatzes 
beauftragt. Dieses Jugend-
programm wird aus Mitteln 
der EU gefördert.

Sanierung und Barri-
erefreiheit Altes Rat-
haus  Für die Vorberei-
tung der Sanierung und der 
Barrierefreimachung des 
Alten Rathauses, in dem die 
Bibliothek untergebracht 
ist, wurde die Neulengba-
cher Kommunalservice 
Ges.m.b.H. mit den Ingeni-

eurleistungen beauftragt.

Volksschule Neuleng-
bach – Regelsteuerung 
für Fernwärmeversor-
gung  Zur Optimierung 
der Fernwärmeversorgung 
der Volksschule Neuleng-
bach und des Energieein-
satzes wurde die Firma 
Franz Bauer GmbH mit der 
Herstellung einer Heizungs-
regelung im Heizraum und 
einer zusätzlichen Regelung 
der Lüftungszentrale im Be-
reich Turnsaal beauftragt.

Tausch der Heizungs-
pumpe im Gebäude Wie-
ner Straße 29 Vom 
Gemeinderat wurde der 
Austausch der schadhaften 
Heizungspumpe und die er-
forderliche Finanzierung 
beschlossen.

Ausbau ABA Ludmerfeld 
und Oberndorf - Grundsatz-
beschluss und Vergabe der 
Ingenieurleistungen  Zum 
Ausbau der Abwasserbesei-
tigungsanlage Ludmerfeld 

und Oberndorf wurde der 
Grundsatzbeschluss gefasst 
und die Neulengbacher Kom-
munalservice Ges.m.b.H. mit 
den Ingenieurleistungen be-
auftragt.

Erweiterung der ABA und 
WVA Unterdambach - 
Vergabe der Bauleistun-
gen Mit den Arbeiten zur 
Erweiterung der ABA und 
WVA Unterdambach wur-
de die Firma STRABAG AG, 
Rastenfeld, beauftragt.

VS Neulengbach - Ver-
einbarung zur Betreu-
ung im Freizeitteil im 
Rahmen der schulischen 
Tagesbetreuung Im Rah-
men der schulischen Nach-
mittagsbetreuung wurde die 
NÖ Familienland GmbH mit 
der Betreuung im Freizeitteil 
beauftragt.

Kindergarten Haag - Auf-
tragsvergaben Zur Er-
richtung des Kindergartens 
Haag wurden folgende Auf-
träge vergeben:

•	 Heizung-Klima-Lüf-
tung-Sanitär an die Fa. Pe-
ter Doppler GmbH, Alt- 
lengbach

•	 Elektrotechnik an die Fa. 
Schmidberger Elektroins-
tallations GmbH, Tulln

•	 Brandmeldeanlage an die 
Fa. Schrack Seconet AG, 
Wien

•	 Lieferung und Montage 
von Toren an das Raiffei-
sen-Lagerhaus Tulln-Neu-
lengbach, Neulengbach

•	 Dacharbeiten an die Fa. 
Resch-Dach GmbH, Zei-
selmauer

•	 Tischlerarbeiten an die 
Fa. VIT GmbH, Asperhofen

•	 Lieferung und Montage 
von Fenstern an die Fa. 
Lagler Fenster & Türen 
GmbH, Melk

•	 Lieferung und Montage 
von Türen an die Fa. Schin-
nerl Metallbau GmbH, Tulln

Flutlichtanlagen Sport-
platz Neulengbach und 
Schönfeld - Auftragsver-
gaben Zur Steigerung der 
Energieeffizienz von energie-

Aus dem Gemeinderat…

WWiieenneerr  SSttrraaßßee  99//55  TTeell..  0022777722  //  5511  3333  8800  

33004400  NNeeuulleennggbbaacchh  EEmmaaiill::  

  ooffifficcee@@rraa--sstteeiinnwweennddttnneerr..eeuu    

www.ra-steinwendtner.eu 

Termine nach telefonischer Vereinbarung! 

verbrauchenden Anlagen im 
Einfluss der Stadtgemeinde 
Neulengbach werden die Flut-
lichtbeleuchtungen auf den 
Sportplätzen in Neulengbach 
und Schönfeld auf LED-Tech-
nologie umgestellt. Mit der 
Lieferung und Montage wurde 
die Fa. Store and More GmbH, 
Wien, beauftragt.

Abdichtung der Gara-
gendecke im FF-Haus 
Neulengbach - Beauftra-
gung von Zusatzleistun-
gen Für die im Zuge der 
Arbeiten zur dauerhaften 
Abdichtung der Gargen-
decke im Feuerwehrhaus 
Neulengbach erforderli-
chen Zusatzmaßnahmen 
wurden die Firmen Gollner 
und Schubbauer beauftragt. 
  

Liegenschaftsverwaltung 
– Sanierung einer Miet-
wohnung Im Rahmen der 
Liegenschaftsverwaltung 
wurde vom Gemeinderat die 
Flachdachsanierung einer 
Wohnung beschlossen.

Benennung eines Weges 
in Tausendblum Der in 
Tausendblum angekauf-
te Weg wird „Blumensteig“ 
heißen. 

Subventionsansuchen 
Volkshochschule Neu-
lengbach Die Volkshoch-
schule Neulengbach erhält für 
das Jahr 2023 Subventionen 
in der Höhe von € 6.000,–.

STADir. Leopold Ott 

 

FRANK GmbH Hauptplatz 21  3040 Neulengbach  
Tel.02772/52329    Mail: office@frank-mode.at

ttsseeii   11992266

Das große Interesse an der 
Gestaltung des Stadtzen-
trums ist ermutigend: Die 
Vorschläge reichten von 
der Gestaltung des öffent-
lichen Raums, über neue 
Mobilitätskonzepte bis 
zu einem aktiven Leer-
standsmanagement zur 
Erhaltung der Vielfalt an 
Angeboten. 72,8% der On-
line-Teilnehmer und über 
90% der Teilnehmer vor Ort 
sprachen sich für Neuge-
staltungen zur Verbesse-
rung des Ambientes und 
der Aufenthaltsqualität 
aus. 

Als erfrischende Idee wur-
de die Stadtmöblierung 
vor der Ideenwerkstatt in 
Form eines sogenannten 
„Parklets“ empfunden. Die 
kleine begrünte Lounge auf 
der Fläche eines Parkplat-
zes wurde schnell als neue 

Aufenthaltszone angenom-
men und genutzt.

Die vielen Ideen, Anregun-
gen und Wünsche werden 
nun dokumentiert und 
zu Themengebieten zu-
sammengefasst. Über die 
aufbereiteten Ergebnisse 
werden wir Sie in unse-
rer nächsten Ausgabe des 
Blickpunkt und auf unserer 
Website informieren. 

Bürgermeister Jürgen 
Rummel ist beeindruckt: 
„Die Ideenwerkstatt hat 
gezeigt, wie sehr die Bür-
ger:innen Neulengbachs 
ihre Stadt lieben und aktiv 
mitgestalten wollen. Ich 
kann mich für das tolle En-
gagement nur sehr herz-
lich bedanken. Nun geht es 
mit Fachexperten an die 
Ausarbeitung konkreter 
Umsetzungsprojekte.“

Die Ideenwerkstatt zur Belebung und Gestaltung der 
Neulengbacher Innenstadt zieht eine beeindrucken-
de Bilanz: 583 Bürger:innen beteiligten sich online, 
577 nahmen persönlich teil. Von 1.9. bis 17.10. an 40 
Tagen offen, ermöglichte die Werkstatt nicht nur 
Ideenaustausch, sondern auch mehrere innovative 
Workshops. 

Neulengbacher Bürger:innen 
begeistern mit kreativen Ideen 

für die Innenstadt

Stadterneuerung 3.0 

An die 1000 Neulengbacher:innen folgten dem Aufruf über unsere In-
nenstadt nachzudenken: 583 Online und 577 vor Ort in der Ideenwerk-
statt. Nun werden daraus konkrete Projekte entwickelt. 
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Die beiden Ärztinnen Dr. Schaubschläger 
und Dr. Leder freuen sich bereits auf die 
neue Gruppenpraxis.

Am 5. Oktober 2023 fand in Anwesenheit von Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister der feierliche Spaten-
stich für den Neubau des Kindergartens und der Gruppenpraxis Neulengbach statt. Das Projekt verspricht nicht 
nur eine Erweiterung der Kinderbetreuung, sondern auch ein erweitertes Gesundheitsangebot. 

Vom Plan zur Realität: Spatenstich für den Kinder-
garten in Haag und die Gruppenpraxis Neulengbach 

Über 300 Kinder werden im Gemein-
degebiet von Neulengbach derzeit 
in den öffentlichen Kindergärten 
betreut. Im Zuge der Kinderbetreu-
ungsoffensive des Landes NÖ und 
aufgrund der stetig wachsenden Be-
völkerung wurde der Bau eines neuen 
4-gruppigen Kindergartens beschlos-
sen. Zusätzlich wurde bereits im Vor-
feld eine 5. Gruppe als Reserve mitge-
plant. Das neue Gebäude wird nicht 
nur den Kindergarten beherbergen, 
sondern auch die neu gegründete 
„Gruppenpraxis Neulengbach“, die von 
den Ärztinnen Alexandra Leder und 
Verena Schaubschläger ab Anfang 
2024 am derzeitigen Standort in der 
Wiener Straße 9 und ab Anfang 2025 
im neuen Gebäude in Haag betrieben 
wird. 

Am 5. Oktober 2023 fand gemein-
sam mit Landesrätin Christiane Te-
schl-Hofmeister, Vertreter:innen der 
Stadtgemeinde Neulengbach, NEU-
KOM und der Firma Kickinger Bau der 
feierliche Spatenstich für den Neubau 
des Kindergartens statt. 

„Die Lage ist optimal, da der Ortsteil 
Haag bislang weder eine Betreuungs-

einrichtung noch eine Praxis für All-
gemeinmedizin hatte und das ge-
meindeeigene Grundstück neben der 
neuen Rot Kreuz-Bezirksstelle somit 
eine optimale Nachnutzung erfährt“, 
so Bürgermeister Jürgen Rummel.
Die Errichtung der Gruppenpraxis soll 
der Bevölkerung den Zugang zu medi-
zinischer Versorgung in gut erreich-
barer Umgebung erleichtern. Darüber 
hinaus bieten die neuen Räumlich-
keiten wesentlich mehr Möglichkei-
ten – so soll zum Beispiel ein Diabe-
tesprogramm angeboten werden und 
auch mehr Vorsorgeuntersuchungen 
werden dann möglich sein. 

Das neue Gebäude wird umwelt- und 
klimaschonend gebaut und anschlie-
ßend auch betrieben. „Es war mir 
wichtig, dass dieser Kindergarten 
auch allen Anforderungen einer um-
welt- und klimaschonenden Bauwei-
se und Energieversorgung gerecht 
wird. Deswegen werden wir eine Pho-
tovoltaik-Anlage am Dach des Gebäu-
des installieren und E-Tankstellen er-
richten“, betont Bürgermeister Jürgen 
Rummel. „Zusätzlich werden wir das 
Gebäude mit einem erdwärmebasier-
ten Heizsystem und einem begrünten 

Dach ausstatten, um die Energieeffi-
zienz des neuen Kindergartens weiter 
zu steigern.“ 

Die Fertigstellung ist für Ende 2024 
angesetzt. „Ich freue mich, dass es ge-
meinsam gelungen ist, dieses Vorha-
ben in die Realität umzusetzen und 
danke allen Beteiligten für ihre Unter-
stützung“, hält Bürgermeister Jürgen 
Rummel abschließend fest.  

DER BAUFORTSCHRITT 
SCHREITET RASANT VO-
RAN – WIR FREUEN UNS 

AUF EIN GEMEINSCHAFTSHAUS 
BESTEHEND AUS KINDERGARTEN 
UND GRUPPENPRAXIS.“ 

Bürgermeister Jürgen Rummel

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister 
mit Vertretern der Gemeinde und Baufirmen 
beim Spatenstich.

©
 N

LK
_B

ur
ch

ha
rt

©
 R

en
at

e H
in

te
rn

do
rfe

r

Aufgrund dessen wurde in Neuleng-
bach die Energiegenossenschaft (EEG) 
gegründet und eine Photovoltaikoffen-
sive gestartet. Durch diese Aktionen 
konnten in der Stadtgemeinde Neu-
lengbach in den ersten 6 Monaten des 
heurigen Jahres bereits Überschuss-
strom erzeugt und eine Kostenerspar-
nis realisiert werden. Ein weiteres, gro-
ßes Energiesparprojekt in Neulengbach 
ist die Umstellung der öffentlichen Be-
leuchtung auf LED. Seit 2017 wird die 
gesamte Straßenbeleuchtung laufend 
auf LED umgestellt. 
In einem nächsten Schritt wird die 
Flutlichtanlage des USV Neulengbach 
auf LED umgestellt, um eine weitere 
Reduzierung des Energieverbrauchs zu 
erwirken. 

… und dafür wurden wir ausge-
zeichnet!  

Das Engagement unserer Gemeinde 
macht sich bezahlt: Wir wurden als 
„Energie.Vorbild.Gemeinde“ ausge-
zeichnet.

„Die Themen Energie und Umwelt spie-
len in unserer Gemeinde eine wichtige 
Rolle. Aus diesem Grund haben wir uns 
vor wenigen Monaten dazu entschie-
den, die Energiegenossenschaft Els-
beere Wienerwald zu gründen“, so Bür-
germeister Jürgen Rummel. 

Im Rahmen der Vorstandssitzung der 
EEG am 14. September überreichte Dr. 
Herbert Greisberger, Geschäftsführer 
der Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ, eine Urkunde als Auszeich-
nung zur „Energie.Vorbild.Gemeinde 
2022“ an Bürgermeister Jürgen Rum-
mel und Obfrau Bürgermeisterin Karin 
Winter. 

Energie und Umwelt in Neulengbach
Energiesparen, Kostenreduktion und Klimaschutz sind auch in unse-
rer Gemeinde ein wichtiges Thema. 

energiegenossenschaft

Dr. Herbert Greisberger mit Obmann der 
Energiegenossenschaft BGM Jürgen Rummel 
und Leaderobfrau BGM Karin Winter bei der 
Überreichung der Auszeichnung.

Bürgermeister Jürgen Rummel mit USV- 
Obmann Thomas Wirnsberger und Manfred 
Korntheuer.
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bildung

Ein kürzlich stattgefundenes Vernetz- 
ungstreffen mit den Direktor:innen der 
Neulengbacher Schulen hat gezeigt, 
wie wichtig der Informationsaustausch 
und die Zusammenarbeit zwischen der 
Gemeinde und den Bildungseinrich-
tungen sind. Die Stadtgemeinde Neu-
lengbach lud die Direktor:innen der 
Neulengbacher Schulen zu einem ge-
meinsamen Mittagessen ein. 

Dafür gab es gleich mehrere Anlässe: 
Gertraud Bauer-Fitz, Direktorin der 
Sonderschule St. Christophen wurde 
in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet, Julia Furtmüller wurde als 
ihre Nachfolgerin in der Sonderschule 
herzlich begrüßt.  
Thomas Pölzl und Marietta Leibetseder 
wurden mit dem Posten des Direktors 
bzw. der Direktorin betraut. 

Zu diesen besonderen Anlässen über-
brachte Bürgermeister Jürgen Rum-
mel, gemeinsam mit Stadträtin Maria 
Rigler, Stadtamtsdirektor Leopold Ott, 
seiner Nachfolgerin Stadtamtsdirekto-
rin Annemarie Bauer und Obmann des 
Schulausschusses DI Ferdinand Klim-
ka, herzliche Glückwünsche!  

Darüber hinaus waren auch Sandra 
Brödler von der Sonderschule St. Chris-
tophen, BORG-Direktor Erich Gabler 
und Musikschuldirektor Erich Ott zu 
diesem gemeinsamen Mittagessen ein-
geladen. 

Das Vernetzungstreffen war ein bedeu-
tender Anlass, um die Zusammenar-
beit mit den Bildungseinrichtungen in 
unserer Gemeinde zu stärken und um 
einen Ausblick auf eine vielverspre-
chende Zukunft unserer Schulen zu 
machen.  

„Die Vielfalt der Bildungsangebote zeigt 
unser starkes Engagement für die per-

sönliche und berufliche Entwicklung 
unserer Bürger:innen. 
Das kürzlich stattgefundene Vernetz- 
ungstreffen hat uns gezeigt, dass die 
Zusammenarbeit und der Informati-
onsaustausch von entscheidender Be-
deutung sind“, ist Bürgermeister Jürgen 
Rummel erfreut.  

Vernetzungstreffen der Schulleitungen
Die Bildung und Weiterbildung der Bürger:innen haben in Neulengbach einen hohen Stellenwert – von der 
Kleinkinderbetreuung über die Schulen bis hin zur Volkshochschule – all diese Einrichtungen können in  
Neulengbach besucht werden. 

Vertreter:innen der Schulen und der Stadtgemeinde beim gemeinsamen Treffen.

Spielplatzoffensive wird fortgesetzt 

Spielplatz Ollersbach

In Ollersbach wurde der 
Spielplatz, mit tatkräftiger 
Unterstützung von Vertre-
tern aus der Bevölkerung, 
Mitgliedern des UTC Ol-
lersbach und unserem Bau-
hof umgestaltet. Entstan-
den sind unter anderem 
eine Sand- und Wasser-
landschaft, Schaukeln, ei-
ne Rutsche und ein großer 
Kletterturm. 

Am 8. September wurde 
der Spielplatz feierlich von 
Bürgermeister Jürgen Rum-
mel und Stadträtin Maria 
Rigler eröffnet, sowie von 
Pfarrer GR Mag. Boguslaw 
Jackowski gesegnet. Die 
neuen Spielgeräte wur-
den bei der Eröffnung auch 
gleich von den Kindern ein-
geweiht. Während die Kin-
der am Spielplatz toben, 
lädt die neu gestaltete und 
überdachte Sitzgelegenheit 
auch die Eltern zum Ver-
weilen ein. 

Spielplatz Emmersdorf 

Im Zuge des Projektmara-
thons 2023 gestaltete die 
Landjugend Neulengbach 
den Spielplatz neu.  
Die Mitglieder bekamen 
die Aufgabenstellung, eine 
Sitzgelegenheit sowie eine 
Sandkiste zu erschaffen,  
einen Sonnenschutz zu 
bauen und den Spielturm 
und die Lokomotive neu 
zu lackieren – all das in 42 
Stunden. 

„Die Sanierung der Spiel-
plätze ist uns ein großes 
Anliegen. Im nächsten Jahr 
soll dann abschließend 
noch der Spielplatz in St. 
Christophen erneuert wer-
den“, merkt Bürgermeister 
Jürgen Rummel an. 

Vielen Dank an die Mitglie-
der der Landjugend Neu-
lengbach für den Einsatz 
rund um den Spielplatz in 
Emmersdorf! 

Die Spielplatzoffensive in Neulengbach wird weiter fortgesetzt. Nach der Sanierung der Spielplätze in Neu-
lengbach, Markersdorf und Raipoltenbach wurden im Sommer die Spielplätze in Ollersbach und Emmersdorf 
neugestaltet. 

Kinder

Begeisterte Kinder am neugestalteten Spielplatz.

Jugendvertreter und Obmann der UTC Ollersbach am neuen Basketballplatz.

Zahlreiche Vertreter der Stadtgemeinde und der Bevölkerung mit Pfarrer 
Boguslaw Jackowski bei der Eröffnung des Spielplatzes Ollersbach.

Bürgermeister Jürgen Rummel und Jugendgemeinderat Wolfgang 
Süss gemeinsam mit den Mitgliedern der Landjugend.

Neulengbacher Bildungseinrich-
tungen in Zahlen: 

KIBE: 	   26 Kinder
Kindergärten: 	 351 Kinder
Volksschule: 	 354 Schüler
Mittelschule: 	 290 Schüler
Polytechnische  
Schule: 	   31 Schüler
Allgemeine  
Sonderschule: 	   55 Schüler
BORG: 	 277 Schüler
Musikschule: 	 317 Schüler
Stand: September 2023

Gertraud Bauer-Fitz mit Bürgermeister 
Jürgen Rummel und ihrer Nachfolgerin Julia 
Furtmüller. 
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Rundum-Sorglos-Paket
Immobilienfinanzierung & Vermarktung aus einer HandHolen Sie sich 

jetzt Ihr:

Gesschäftsführer
Staatlich geprüfter und konzessionierter Immobilienmakler
Gewerblicher Vermögensberater

Gerne berate ich Sie persönlich und unverbindlich.
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Dkfm. Stefan Kagerer

RE/MAX Park
Tullner Str. 69, 3040 Neulengbach
Tel. Nr. +43 (0)660 50 39 940
office@remax-park.at

IMMOBILIENVERMITTLUNG

ALTERSVORSORGE

FINANZIERUNG

Community Nursing –  
Rückblick und Ausblick Neulengbach
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Gesundheitsmesse  
Am 23. September hat in Neulengbach 
die 1. Gesundheitsmesse stattgefunden. 
Die Messe war ein großer Erfolg und wir 
möchten uns bei allen Beteiligten und 
Besucher:innen bedanken.  
Die Veranstaltung bot einige Gelegen-
heiten, um sich über verschiedene Ge-
sundheitsthemen zu informieren und 
in direkten Kontakt mit Gesundheits-
experten zu treten. Zusätzlich wurden 
Vorträge zu den verschiedensten The-
men, wie zum Beispiel Leberfasten, 
Vorbeugung und Früherkennung von 
Atemwegserkrankungen und Lungener-
krankungen, Entzündungshemmende 
Ernährung sowie Vorträge zum Thema 
Cholesterin, Immunsystem und Unter-
stützte Kommunikation angeboten. Ins-
gesamt wurde die Messe von rund 250 
Gästen besucht. 

Ausblick auf kommende Veran-
staltungen   
Wir planen im Dezember noch eine 
Reihe an Veranstaltungen. Los geht 
es mit dem Basiskurs „Tipps und 
Tricks für das Smartphone“ am  
19. Dezember im Rathaussaal.  
Der Kurs wird von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr angeboten.  
„ID Austria – Mein Digitaler Ausweis“ 
– darüber wird es am 21. Dezember, 
in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr, eine 
Informationsveranstaltung im Rat-
haussaal geben.  
Wir bitten um Anmeldung und freuen 

uns auf zahlreiche Besucher:innen bei 
den Workshops und Veranstaltungen! 
Seit August veranstalten wir jeden 1. 
Mittwoch im Monat unseren Stamm-
tisch im Gasthaus Köcher – geselliges 
Beisammensein für Jung und Alt zwi-
schen 8:00 und 11:00 Uhr.  
Der nächste Stammtisch findet am  
6. Dezember statt! 

Vorfreude auf unser Weihnachts- 
café am 13. Dezember 
In diesem Jahr planen wir außerdem 
noch ein Weihnachtscafé, zu dem wir 
Sie herzlich einladen! Dies wird eine 
großartige Gelegenheit sein, um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und um in 
gemütlicher Atmosphäre ins Gespräch 
zu kommen.  
Das Weihnachtscafé findet am 13. De-
zember von 10:00 bis 14:00 Uhr statt.  
Um 11:00 Uhr werden wir uns vorstellen, 
Ihnen einen kurzen Überblick über un-
sere Aufgaben, sowie geplante Vorträge 
und Workshops geben. Es wird auch ein 
Weihnachtsgedicht vorgetragen und wir 
würden uns freuen, wenn wir gemein-
sam ein paar Weihnachtslieder singen. 
Um die Verpflegung besser planen zu 
können, bitten wir Sie um Anmeldung. 

Wir freuen uns darauf, ein paar ge-
mütliche Stunden mit Ihnen zu ver-
bringen. 

Ihre Community Nurses
Monika Sorko und Verena Svoboda 

Übernahme der  
Kinderarztpraxis
Kinderärztin Gudrun Groher-Tö-
gel übernahm Anfang August die 
Wahlarztordination für Kinder- und 
Jugendheilkunde von Elisabeth 
Forstenpointner und sichert somit 
das Fortbestehen der Praxis in Neu-
lengbach. 

Gudrun Groher-Tögel hat ihre Ausbil-
dungen zur Allgemeinmedizinerin 
sowie zur Fachärztin für Kinder- und 
Jugendheilkunde am Universitäts-
klinikum St. Pölten absolviert und ist 
dort seitdem auch als Oberärztin auf 
der Kinder- und Jugendabteilung tä-
tig. Kinderärztin Gudrun Groher-Tö-
gel lud am 26. September zu einer 
Eröffnungsfeier ein. Gemeinsam mit 
Gemeindevertretern, der Familie und 
ihrer Vorgängerin wurde die Praxis in 
der Wiener Straße nun auch offiziell 
eröffnet. 

„Wir freuen uns, dass die Kinderarzt-
praxis in Neulengbach übernommen 
wurde und die Versorgung der Kinder 
somit weiterhin gewährleistet werden 
kann“, freut sich Bürgermeister Jür-
gen Rummel. 

Sehnsucht nach
        Entspannung? Shiatsu

im Gebo Neulengbach
Bettina Entinger

0664 79 88 069 | b.sprengnagel@gmail.com
www.shiatsu-neulengbach.at

V.li.n.re.: Vizebürgermeister Paul Mühlbauer, 
Bürgermeister Jürgen Rummel, Verena Svobo-
da, Monika Sorko, Gesundheitsstadtrat Florian 
Steinwendtner, Landtagsabgeordneter Florian 
Krumböck

Stammtisch: Geselliges Beisammensein mit 
den beiden Nurses im Gasthaus Köcher.

Die Multisportanlage soll den Jugend-
lichen zukünftig vielfältige Sportak-
tivitäten ermöglichen, wird öffentlich 
zugänglich sein und kann kostenlos 
genutzt werden.
 
„Mit dieser Multisportanlage ist es 
möglich, den jungen Menschen in 
unserer Gemeinde die Möglichkeit 
zu bieten, verschiedene Sportarten 
auszuüben und ihre Freizeit aktiv zu 
gestalten“, freuen sich die beiden Ju-
gendverantwortlichen Gemeinderat 
Wolfgang Süss und Vizebürgermeister 

Paul Mühlbauer über dieses Projekt.
Der MultisportCourt soll noch heuer 
fertiggestellt werden. 
Wir wünschen allen sportbegeisterten 
Jugendlichen viel Spaß beim Auspro-
bieren der neuen Multisportanlage!

In Neulengbach wird eine Sportanlage am Parkplatz des BORG Neuleng-
bach errichtet.

V.li.n.re.: Jugendgemeinderat Wolfang Süss, Vizebürgermeister Paul Mühlbauer, Bürgermeister 
Jürgen Rummel, STADir. Annemarie Bauer, Baumeister Manfred Korntheuer

Errichtung eines MultisportCourt 

sport

DIESE SPORTANLAGE IST 
EIN WICHTIGER SCHRITT 

FÜR DIE ENTWICKLUNG UNSERER 
GEMEINDE.“ 

Bürgermeister Jürgen Rummel
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GÜNSTIG TANKEN bei AVIA Neulengbach

Bargeldlos tanken 
mit AVIAmat-, Bankomat- oder Kreditkarte 2 CENT 

RABATT / LITER
ERÖFFNUNGSAKTION*

Exklusiv für AVIAmat Kunden

*Rabatt vom jeweils gültigen Tankstellenabgabepreis gültig bis 31.12.2023 für AVIAmat 
Kunden. Nicht mit anderen Aktionen oder Bonifikationen kombinierbar.

Automaten-Tankstelle

 

Kostenlose
AVIAmat-Karte
jetzt bestellen  

auf
aviamat.at

Die Räumlichkeiten der 
Kleinkinderbetreuung Neu-
lengbach wurden mit einem 
Gas-Heizsystem beheizt. Aus 
ökologischer und ökonomi-
scher Sicht ist diese Art des 
Heizsystems nicht mehr zeit-
gemäß. 
Darüber hinaus wurde die 
Kleinkinderbetreuung durch 
einen Zubau um eine dritte 
Gruppe erweitert, was eine 
zusätzliche Herausforderung 
bei der Wärmeversorgung 
darstellte.  
 
Und die Förderungen für ei-
nen Kesseltausch sind aktuell 
hoch wie nie zuvor. Aufgrund 

dessen wurde der Umbau auf 
eine Wärmepumpenheizung 
beschlossen. 
Die Umstellung ist einerseits 
eine umweltfreundliche Al-
ternative, andererseits ist 
dadurch eine effiziente und 
gleichmäßige Wärmevertei-
lung in allen Räumlichkeiten 
möglich. Mit den Arbeiten, 
die bereits fertiggestellt sind, 
wurde das Unternehmen 
Andreas Göschelbauer-Instal-
lationen GmbH aus Raipolten-
bach beauftragt. Wir danken 
dem Hausbesitzer, dem Instal-
lationsbetrieb und allen betei-
ligten politischen Vertretern 
für die gute Zusammenarbeit.

Weiterer Heizungstausch in der Kleinkinderbetreuung
„Raus aus Öl und Gas- Rein in die Zukunft“ war die Devise bei der Auszeichnung der Energie und Umwelt- 
agentur NÖ für bereits durchgeführte Umstellungen der Stadtgemeinde bei den Heizsystemen. Grund genug 
für einen weiteren Austausch, so Bürgermeister Jürgen Rummel.

V.li.n.re.: Bauhofleiter Josef Thoma, Stadtrat Christof Fischer, Stadt- 
rätin Maria Rigler, Bürgermeister Jürgen Rummel, Andreas Göschel-
bauer, Manfred Korntheuer

energie

Die Renaturierung des Laabenbach wird verbessert 

Die Baustelle rund um den 
Neubau der Steghofbrücke 
wurde genutzt, um den Laa-
benbach ökologisch zu ver-
bessern.

Aufgrund der Europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie 
war schon zu Projektbeginn 
klar, dass ein Fischaufstieg 
gebaut wird. Eine sogenann-
te Pendelrampe stellt nun 
die Fischdurchgängigkeit 
wieder her und ermöglicht 
den Fischen, sich im Fluss 
frei bewegen zu können. 

Zusätzlich wurden flussab-
wärts vom Fischaufstieg 
sechs Buhnen errichtet. 
Buhnen sind Strukturele-
mente, welche im Fluss tie-
fe Rückzugsbereiche und 
seichte Laichplätze entste-
hen lassen. Außerhalb des 
Wassers entstehen zusätz-
lich Schotterbänke, die für 
Vögel und andere Lebewe-
sen wichtig sind. Die tie-
fen Stellen sind auch ein 
Ersatz für den Wegfall der 
Tiefstelle flussabwärts der 
alten Steghofbrücke. Neben 
diesen Strukturelementen 
ist es auch noch gelungen, 
den Seebach wieder an den 
Laabenbach anzubinden. 
Das Projekt ist ein guter 
Schritt in Richtung einer 
ökologischen Aufwertung 

der Fließgewässer in Neu-
lengbach und während die-
se umgesetzt werden, wird 
schon an weiteren Maß-
nahmen geplant. 
 
Die Gemeinde hat dazu 
schon Grundstücke entlang 
der Großen Tulln angekauft. 
Langfristiges Ziel ist es, 
den Fluss in verschiedenen 
Abschnitten zwischen Neu-
lengbach und Markersdorf 
aufzuweiten. Mit einer Auf-
weitung wird der Fluss öko-
logisch massiv aufgewertet, 
bietet mehr Möglichkeiten 
zur Naherholung und kann 
Hochwässer besser aufneh-
men.  

Im Zuge der Umsetzung 
wird auch die Emmersdor-
fer Wehr wieder passierbar 
gemacht. Bis dahin sollte 
die Fischdurchgängigkeit 
von der Donau hergestellt 
sein.  
Viele Fischarten (Barben, 
Nasen, Hecht und Huchen) 
können dann wieder aus 
der Donau aufsteigen und 
sollen in den aufgeweiteten 
Bereichen einen geeigne-
ten Lebensraum finden.  

Die Fließgewässer in Neu-
lengbach zu renaturie-
ren ist aufwendig und be-
sonders Aufweitungen 
brauchen auch die Unter-
stützung von Grundeigen-
tümerinnen und Grundei-
gentümern. 
 
Die Stadtgemeinde ist hier 
bemüht passende Lösun-
gen zu finden. 

Bürgermeister Jürgen Rum-
mel und Vizebürgermeister 
Paul Mühlbauer sind sich 
einig und von der Renatu-

rierung überzeugt: „Die ver-
schiedenen Maßnahmen 
im Zuge des Neubaus der 
Steghofbrücke sind wichti-
ge und richtige Schritte auf 
dem Weg zu einem ökolo-
gisch wertvollen Fluss. 

Unser besonderer Dank gilt 
der Fischerei und dessen 
Fischereiausübungsberech-
tigtem Oswald Hicker, der 
mit seiner Unterstützung 
die Maßnahmen ermöglicht 
hat und so zu einer deut-
lichen Verbesserung bei-
trägt.“  

Durch den Neubau der Steghofbrücke konnten gemeinsam mit der Fischerei und dem Flussbauhof/Plosdorf, 
sechs zusätzliche Buhnen errichtet werden. Dadurch verbessert sich das Fließgewässer und es kommt durch 
diese ökologischen Maßnahmen zu mehr Lebensraum in unseren Gewässern. 

Ökologischer Flussbau

Vizebürgermeister Paul Mühlbauer und Bürgermeister Jürgen Rummel auf 
den neu errichteten Buhnen.

BEI ALL UNSEREN BAUMASSNAHMEN MUSS 
DAS AUGENMERK IMMER AUCH AUF UM-

WELT UND NATUR LIEGEN, DIESER ÖKOLOGISCHE 
FLUSSBAU TRÄGT ZU EINER DEUTLICHEN VERBES-
SERUNG BEI.“ 

Bürgermeister Jürgen Rummel

Die sogenannte Pendelrampe 
ermöglicht den Fischen, sich im 

Fluss frei zu bewegen.
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IT-Sicherheit  EDV-Beratung 
Dienstleistungen  Netzwerk-Technik 

 

edv-consult rutschek GmbH office@edv-consult.at 
DI (FH) Gerhard Rutschek MBA     0664 230 16 04 

Bachmanngasse 5c
3040 Neulengbach

0676 / 55 0 44 68
www.spangl-zt.at

Grundstücksvermessungen
Bauvermessungen

Technische Vermessungen

Damit geht eine Ära der Stadtgemein-
de Neulengbach zu Ende, die ihres-
gleichen sucht. Mit Beschluss des 
Gemeinderates der – damals noch 
– Marktgemeinde Neulengbach vom 
28.4.1998 wurde Leopold Ott per 1.6.1998 
in ein öffentlich-rechtliches Dienstver-
hältnis als Amtsleiter aufgenommen. 
Mit der Stadterhebung im Jahre 2000, 
an der er maßgeblich mitgewirkt hat, 
wurde die leitende Funktion zur Posi-
tion eines Stadtamtsdirektors, die Leo-
pold Ott bis zu seinem Ruhestandsan-
tritt mit Herz und Seele ausgeübt hat.

Alle Projekte und innerbetrieblichen 
Maßnahmen, die unter Leopold Ott um-
gesetzt wurden, aufzulisten, würde die-
sen Rahmen sprengen. Als Highlights 
müssen aber jedenfalls die Stadterhe-
bung im Jahr 2000 sowie die Installie-
rung eines Oberstufenrealgymnasiums 
oder der Neubau des Bauhofes genannt 
werden. Auch die Grundsatzentschei-
dung über den weiteren Ausbau der Ab-
wasserbeseitigung im Jahr 2006 hatte 
seine volle Aufmerksamkeit. Auch der 
Neubau des Wienerwaldstadions und 
des Freibades Neulengbach sollten 
nicht unerwähnt bleiben.

Aber nicht nur nach außen hin sichtba-
re Projekte wurden unter maßgeblicher 
Beteiligung von Leopold Ott umgesetzt. 
Durch seine Beharrlichkeit und Ziel-
strebigkeit, die unablässige Schulung 
der Mitarbeiter:innen sowie die Bereit-
stellung der erforderlichen Mittel für 
eine zeitgemäße IT und die technische 
Infrastruktur hat es Leopold Ott binnen 
kürzester Zeit geschafft, das Rathaus 
von einem Amt in ein Bürgerservice-
zentrum umzubauen. Der Wandel vom 
Amt in einen modernen Dienstleis-
tungsbetrieb ist vor allem der Umsicht 
und dem Engagement von Leopold Ott 
zu verdanken. Nicht zuletzt der barrie-
refreie Umbau des Rathauses im Jahr 

2016 wurde unter seiner Obhut umge-
setzt.

Einen weiteren Meilenstein in der Ge-
schichte von Neulengbach hat  
Leopold Ott mit der Gründung der Neu-
lengbacher Kommunalservice GmbH, 
wo er seit 2011 die Tätigkeit eines Ge-
schäftsführers ausübt, im Jahr 2008 
gesetzt. Die NEUKOM, wie sie von allen 
Beteiligten genannt wird, hat sich zum 
unverzichtbaren Bestandteil der Stadt-
gemeinde Neulengbach als Auftragge-
berin am kommunalen Sektor etabliert.

Leopold Ott führte das Rathaus in den 
Jahren 2020 bis 2023 auch durch die 
äußerst schwierigen Jahre der Coro-
na-Pandemie. Während dieser Zeit 
konnte durch entsprechend voraus-
schauenden Personaleinsatz und be-
gleitende Maßnahmen der Dienstbe-
trieb immer aufrechterhalten werden.

Bürgermeister Jürgen Rummel zeigt 
sich beeindruckt von der Leistungs-
bilanz des scheidenden Stadtamtsdi-

rektors: „Er hat seinen Beruf nicht nur 
mit großer Kompetenz, sondern auch 
immer mit Umsicht und dem entspre-
chenden Weitblick im Interesse der 
Stadtgemeinde ausgeführt. Für sein 
Engagement nicht nur als Stadtamtsdi-
rektor der Stadtgemeinde Neulengbach 
sondern auch als Chef von rund 100 Be-
diensteten gebühren Leopold Ott gro-
ßer Dank und Anerkennung für seine 
Leistungen.“

In den letzten Wochen und Monaten 
konnte Leopold Ott noch seine Nach-
folgerin Frau STADir. Annemarie Bauer 
in das umfangreiche Aufgabengebiet 
der Stadtamtsdirektion einführen und 
so eine qualitätsvolle Nachfolge sicher-
stellen.
Seinen Ruhestand wird der mehrfache 
Vater und Großvater nun wohl für seine 
Hobbys, wie das Reisen und das Rad-
fahren nutzen. 
 
Die Belegschaft der Stadtgemeinde 
Neulengbach wünscht ihm dazu viel 
Spaß und alles Gute!

Stadtamtsdirektor Leopold Ott tritt in den Ruhestand
Nach 25 arbeitsreichen Jahren bei der Stadtgemeinde Neulengbach tritt Stadtamtsdirektor Leopold Ott am  
1. Dezember 2023 in den Ruhestand.

Leopold Ott, Nachfolgerin Annemarie Bauer mit Bürgermeister Jürgen Rummel

Pensionierung

Neben der Sportanlage 
Schönfeld sind auch weitere 
Standorte für Photovoltaik-
anlagen vorgesehen. 
Das Haus der Freiwilligen 
Feuerwehr Raipoltenbach 
bietet sich als idealer Ort für 
eine Photovoltaikanlage an. 
Durch die Nutzung der Son-
nenenergie kann die Feuer-
wehr ihre Energiekosten sen-
ken und einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten.
Auch die Sportanlage des 
USV Neulengbach soll künf-
tig mit Sonnenstrom aus-
gestattet werden. Hierdurch 
kann der Verein nicht nur 
seine Energiekosten redu-
zieren, sondern auch ein 

Zeichen für Nachhaltigkeit 
setzen.

Durch die PV-Offensive wird 
auf vielen Dächern der Ge-
meinde Sonnenstrom er-
zeugt und in der Gemeinde 
mithilfe der Energiegenos-
senschaft wiederverbraucht. 
Das führt zu einer deutlichen 
Reduktion der Energiekosten.
 
„Als Gemeinde sind wir stets 
bemüht, jeden Euro zwei-
mal umzudrehen, die hohen 
Energiepreise haben uns im 
heurigen Jahr sehr hart ge-
troffen. Dies führte vor kur-
zem auch dazu, dass zusätz-
lich die Energieversorgung 

gewechselt wurde. Wodurch 
es vor allem durch neue Ver-
träge in der Nacht bei den 
Straßenbeleuchtungen zu 
deutlichen Einsparungen 
kommen wird“, so Bürger-
meister Jürgen Rummel. 

Photovoltaikoffensive wird fortgesetzt
Auf dem Dach der Sportanlage Schönfeld wurde eine neue Photovoltaikanlage installiert, um die Energiever-
sorgung nachhaltiger zu gestalten. Diese Maßnahme dient dazu, erneuerbare Energien verstärkt zu nutzen.

Sonnenstrom

Gerhard Jäger, Bürgermeister 
Jürgen Rummel, Vizebürger-
meister Paul Mühlbauer und 
Manfred Bosch auf dem Dach 
der PV-Anlage.

STR Gerhard Schabschneider mit den Mitgliedern des ATSV Schönfeld.Der ATSV bedankte sich bei der Stadtgemeinde Neulengbach mit einem 
ganz besonderen Geschenk. 
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Erdbestatt�ng

Feuerbestatt�ng

Wasserbestatt�ng

Baumbestatt�ng

Wir sind Ihr Lichtblick von Wien bis St. Pölten.
Alle Friedhöfe und alle Nat�rbestatt�ngsanlagen.

24 St�nden, 7 Tage unter 0676 603 24 12
Wir sind f�r Sie da! Günstig, kompetent und mit Herz.

www.lichtblick.rip
Unsere Preise finden Sie unter

Erfreulicherweise konnten im heu-
rigen Jahr viele bedeutende Inf-
rastrukturprojekte realisiert und 
erfolgreich umgesetzt werden, wo-
durch die Lebensqualität der Bürge-
rinnen und Bürger erheblich verbes-
sert wurde.

Eines der zentralen Bauvorhaben des 
Jahres war die Fortsetzung des Kanal- 
und Wasserleitungsbau in Untereichen. 
Diese Maßnahme stellt sicher, dass die 
Bewohner:innen in diesem zentrumsna-
hen Ortsteil nun über eine zuverlässige 
Wasserversorgung, effiziente Abwasse-
rentsorgung und schnelles Internet ver-
fügen. Der dritte Bauabschnitt im Kirsch-
nerwald konnte ebenfalls abgeschlossen 
werden. Mit der Fertigstellung begin-
nen die Planungsarbeiten für den wei-
teren Kanalausbau in Ludmerfeld und 
Oberndorf. 

Ein unumgängliches Projekt war heu-
er die Sanierung der Wasserversorgung 
und des Regenwasserkanals im "Alten 
Markt" und in der Hainfelder Straße. Er-
gänzend dazu wird auch die Wasserlei-
tung in der Öllerergasse modernisiert. 
Schlussendlich wird heuer noch am Ka-
banenweg der Kanal und die Wasserlei-
tung neu errichtet. Diese Investitionen in 
die Infrastruktur schaffen die Vorausset-
zungen für weiteres Wachstum und eine 
verbesserte Lebensqualität. 

Eines der herausragendsten Projekte 
war heuer der Abriss und Neubau der 
Steghofbrücke, die demnächst in neu-
em Glanz erstrahlt. Die Sanierung der 
Güterwege, insbesondere des Weges in 
Markersdorf bei der Kläranlage, trug zur 
Erhaltung und Verbesserung der Ver-

kehrswege in ländlichen Gebieten bei.
Neben der Sanierung und dem Ausbau 
der Infrastruktur kamen auch die Projek-
te zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
nicht zu kurz. Ein wesentlicher Beitrag 
dazu war die Errichtung eines Fahr-
bahnteilers in Inprugg. Dieser erhöht 
die Verkehrssicherheit und ermöglicht 
eine sichere Überquerung für Fußgän-
ger. Verkehrsberuhigende Maßnahmen 
werden auch in der Weinbergstraße und 
Ebersberger Straße gesetzt.

Die neue Straßengestaltung trägt dazu 
bei, den Verkehrsfluss zu optimieren und 
die Lebensqualität der Anwohner zu stei-
gern, für Teilbereiche wird ein Gehsteig 
errichtet.  

Erfreulich ist auch, dass ein privater Geh-
weg von der Stadtgemeinde Neuleng-
bach angekauft wurde und in das öffent-
liche Gut übertragen wird. Dieser Weg ist 
ein bequemer Abschneider und ermög-
licht die „Reiser-Kurve“ bei der Kreuzung 
mit der Steinriedlgasse zu meiden. All 
diese Maßnahmen fördern die Sicher-
heit von Fußgängern und erleichtern den 
Zugang zu wichtigen Bereichen in den 
Ortsteilen.
Als bewusstseinsbildende Maßnahmen 
wurden heuer zehn mobile Tempomess-
anlagen angekauft, die an neuralgischen 
Stellen im gesamten Gemeindegebiet 

montiert wurden und zur Verkehrsberu-
higung beitragen. 

Das alles sind wichtige Schritte in Rich-
tung einer sicheren und lebenswerten 
Stadt. Trotz all dieser erfreulichen Fort-
schritte ist es wichtig zu betonen, dass 
der Weg zur Umsetzung nicht immer 
einfach war. Die Bauphasen brachten 
Unannehmlichkeiten für die Anwohner 
mit sich, von Verkehrsbehinderungen 
bis zu vorübergehenden Zugangs- bzw. 
Zufahrtsbeschränkungen. 

Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern für ihre Geduld während 
dieser Bauphasen herzlich bedanken. 
Die Kompromisse und die Unterstüt-
zung der Gemeindebewohner haben es 
ermöglicht, diese Projekte erfolgreich 
abzuschließen. Insgesamt kann die 
Stadtgemeinde Neulengbach auf ein er-
folgreiches Jahr 2023 zurückblicken, in 
den bedeutenden Infrastrukturmaßnah-
men umgesetzt wurden. Der Dank gilt 
auch allen politischen Vertretern und 
dem Bauamt der Gemeinde.

Von meiner Seite wünsche ich allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest, Gesund-
heit und Zufriedenheit.

Helmut Leonhartsberger 
Stadtrat für Infrastruktur  

Jahresrückblick zu den Bauvorhaben in unserer Gemeinde

Infrastruktur

„Mit dem neuen Fahrplan ist eine 
deutliche Verbesserung für alle Neu-
lengbacher Pendler gelungen – künf-
tig fahren 41 statt 33 Züge auf der 
Weststrecke“, freut sich Bürgermeis-
ter Jürgen Rummel.  

Zusätzlich wird es auch am Wochen-
ende zukünftig einen Halbstunden-
takt geben. Das gilt sowohl für die 
Samstage als auch die Sonntage. 
Desweiteren gibt es eine neue Spät-
verbindung. 

Den geänderten Fahrplan finden Sie 
auch auf unserer Website  
www.neulengbach.gv.at.

Ab 10. Dezember gibt es einen Halbstundentakt am Wochenende und 
mehr Züge an Werktagen für die Bevölkerung entlang der inneren 
Westbahn zwischen St. Pölten, Neulengbach und Wien-Westbahnhof. 

Neuer ÖBB-Fahrplan:  
„Regio-S-Bahn St. Pölten“  

wird Schritt für Schritt Realität

Bessere Zugverbindungen

Botanisches Malen
Botanisches Malen nach Alexander 
von Humboldt mit Anita Kurzbauer.

Do. 23.Nov., 18:30 – 20:30 Uhr,
Gemeindeamt Neues Rathaus
Offene Veranstaltung, Kostenlos 
zum Kennenlernen

Anmeldung: Anita Kurzbauer 
Anita.kurzbauer@gmail.com oder 
0699/81147742, www.alba.or.at

Bürgermeister Jürgen Rummel und Infrastrukturstadtrat Helmut Leonhartsberger erfreuen sich an den 
gelungenen Projekten im Jahr 2023. 
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Bau -  &   Projektmanagement

www.kompro.at         •         +43 (0) 2772 / 53 170 16         •         o	ce@kompro.at
Umseerstraße 285, 3040 Neulengbach

Hochbau • Tiefbau • Siedlungswasserwirtschaft
Bauplanung  •  Ausschreibung  •  Bauleitung  •  Bauführung

Nach einigen Verkehrs-
verhandlungen, wo auch 
Geschwindigkeitsmessun-
gen durchgeführt wurden, 
gab es heuer grünes Licht 
für die Umsetzung dieser 
Verkehrssicherheitsmaßnah-
men. „Die Arbeiten werden 
dankenswerterweise von der 
Straßenmeisterei Neuleng-
bach ausgeführt. Dies ist ein 
wichtiger Schritt, um die 
Hauptverkehrsader für alle 
Verkehrsteilnehmer sicherer 
zu machen“, freut sich Bür-
germeister Jürgen Rummel. 
Der Fahrbahnteiler trägt dazu 
bei, den Verkehrsfluss zu ver-
langsamen und die Gefahr 
von Überholmanövern zu 

minimieren. „Fußgänger und 
Radfahrer müssen die Bun-
desstraße sicher überqueren 
können, ohne sich unnötigen 
Gefahren auszusetzen“, sagt 
dazu Infrastrukturstadtrat 
Helmut Leonhartsberger. 
Nach Fertigstellung des 
Fahrbahnteilers wird auch 
die Fahrgeschwindigkeit in 
diesem Bereich auf 70 km/h 
reduziert. Die Geschwindig-
keitsreduktion in diesem 
Bereich war ein langes und 
heiß diskutiertes Thema in 
den Verkehrsverhandlun-
gen. „Die Umsetzung dieser 
Verbesserungen an der 
LB-19 war ein gemeinsamer 
Erfolg, der auf sorgfältiger 

Planung und Zusammen-
arbeit basiert. Die Straßen-
meisterei Neulengbach spielt 
eine entscheidende Rolle 
bei der Realisierung dieser 
Verbesserung und sorgt für 
eine effiziente Umsetzung“, 
so Rummel. Der Fahrbahn-
teiler samt Geschwindig-
keitsreduktion bringt nicht 

nur für die Fußgänger und 
Radfahrer eine wesentliche 
Verbesserung beim Queren 
der Bundesstraße, sondern 
erleichtert auch das Ein- und 
Ausfahren im Bereich der 
Seitenstraßen. Vor allem 
trägt er dazu bei, die Sicher-
heit zu erhöhen und Unfälle 
zu verhindern. 

Mehr Sicherheit für Fußgänger
Freude herrscht bei den Bewohnern in Inprugg, denn 
die Arbeiten für die lang ersehnte Querungshilfe im 
Bereich der Tullner Straße (LB-19) sind kurz vor der 
Fertigstellung.

Politische Vertreter gemeinsam mit der Straßenmeisterei Neulengbach 
direkt vor Ort auf der Baustelle. 

Querungshilfe

NÄHMASCHINEN - VERKAUF
MASS - & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI 
STOFFE - NÄHZUBEHÖR - WOLLE

Hauptplatz 5, 3040 Neulengbach
Tel. 02772/52 611, 0699/10 45 66 89
www.stoffe-westermayer.at

Hauptplatz 3, 3040 Neulengbach 
office@fahrschule-leitgeb.at 
www.fahrschule-leitgeb.at   

 

Führerscheinkurs in den 
Weihnachtsferien 

ab 22.12.2023    

Schulungs-Zentrum 
Neulengbach 

 

Dein Partner für: 
alle Führerscheinklassen 

Grundqualifikation C95/D95 
Weiterbildung 

Stapler 
Kranführer 

Führerscheinkurs in den 
Semesterferien 
ab 02.02.2024 

Welche Gebühren wer-
den reduziert? 
Die Gebührenreduzierung 
betrifft die Kanalbenüt-
zungsgebühren von rund 
2800 Neulengbacher Lie-
genschaften. Dafür hat die 
Stadtgemeinde Neulengbach 
rd. 142.000 € bereitgestellt.

Wann werden die Gebüh-
ren reduziert? 
Die Kanalbenützungsge-
bühren werden im vierten 
Quartal 2023 – also für den 
Zeitraum Oktober bis De-
zember – reduziert.

Um wie viel werden die 
Gebühren reduziert?
Die Gebühren werden um  
30 % reduziert. Das bedeutet, 
der Einheitssatz pro Quadrat-
meter beträgt dann  
€ 2,50 statt € 3,25 und bei Ein-
leitung von Regenwasser  
€ 2,75 statt € 3,58. Diese Redu-
zierung ist in der Vorschrei-
bung vom vierten Quartal 
2023 automatisch enthalten 

und in der Zeile „Kanalbenüt-
zung“ ausgewiesen.  

Warum wurden die Ge-
bühren überhaupt ange-
passt?
Das Neulengbacher Kanal-
netz wird kontinuierlich 
saniert und ausgebaut. Um 
diese laufende Erhaltung 
und Erweiterung sicher-
stellen zu können, muss 
die Stadtgemeinde Neu-
lengbach kostendeckend 
wirtschaften. Diese Kosten-
deckung war laut betriebs-
wirtschaftlichen Berech-
nungen nicht mehr gegeben 
und daher war eine Gebüh-
renanpassung erforderlich. 

Was hat es mit dem von 
der Bundesregierung an-
gekündigten Gebühren-
stopp in den Gemeinden 
auf sich?
Die Regierung hat im Sommer 
angekündigt, insgesamt 150 
Millionen für einen Gebüh-
renstopp in den österreichi-

schen Gemeinden zu Verfü-
gung zu stellen.  

Aktuell wird noch auf die 
Entscheidungen des Lan-
des gewartet. Sobald das 

Geld zur Auszahlung gelangt 
wird es selbstverständlich 
den Neulengbacherinnen 
und Neulengbachern zu Gute 
kommen und unverzüglich 
ausbezahlt. 

Reduzierung der Kanalgebühren

Gebührenerlass

In der Gemeinderatssitzung vom 27. Juni 2023 wurde auf Initiative von Gemeinderätin Julia Drapela und Un-
terstützung seitens Bürgermeister Jürgen Rummel und Vizebürgermeister Paul Mühlbauer die Gebührenre-
duzierung einstimmig beschlossen und soll den Neulengbacherinnen und Neulengbachern zum Jahresende 
eine finanzielle Erleichterung bringen. Hier erhalten Sie Antworten auf die wichtigsten Fragen zur aktuellen 
Gebührenreduzierung: 

Vizebürgermeister Paul Mühlbauer, Gemeinderätin Julia Drapela und 
Bürgermeister Jürgen Rummel

SOFERN SEITENS DES BUNDES BUDGETMIT-
TEL BEREITGESTELLT WERDEN, ERFOLGT 
UNVERZÜGLICH DIE REDUKTION BEI DER 

NÄCHSTEN QUARTALSABRECHNUNG.“ 

Bürgermeister Jürgen Rummel
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Pfarrer Boguslaw Jackowski feiert  
seinen 60. Geburtstag

Bereits seit 2006 wirkt der 
Geistliche in Neulengbach. 
Die Sonntagsmesse vom 10. 
September stand vollkom-
men im Zeichen des runden 
Geburtstages von Pfarrer 
Jackowski.  
Die Katholische Jugend der 
Pfarre, der Pfarrgemeinde-
rat, der Kirchenchor, vie-
le Gläubige und zahlreiche 
Altministranten waren ge-
kommen, um dem belieb-
ten Pfarrer zu gratulieren. 
Als Überraschung hatte die 
Pastoralassistentin Maria 
Hauer alle eingeladen auf 
Papierblumen gute Wün-

sche und Grußbotschaften 
aufzuschreiben, die Blumen 
wurden dann in Körbe ein-
gesteckt und vor dem Altar 
drapiert.  
Bürgermeister Jürgen Rum-
mel bedankte sich für sein 
außerordentliches Engage-
ment, seine Präsenz sowie 
seinen überaus großen Ein-
satz in der Pfarrgemein-
schaft.  

Sichtlich gerührt von allen 
Gratulationen dankte der 
Geistliche und lud alle An-
wesenden zu einer Agape im 
Pfarrgarten ein. 

Glückwunsch

Pfarrer Boguslaw Jackowski gemeinsam mit Ministranten und 
Altministranten in der Kirche.

Gemeinsam mit der Stadtamtsdirektion Leopold Ott und Annemarie Bauer gratulierte Bürgermeister 
Jürgen Rummel herzlichst zum 60. Geburtstag von GR Mag. Boguslaw Jackowski.

www.neulengbach.gv.at

AdventNEULENGBACHER

sichtbar. vielseitig.

Stimmungsvolles
Programm
25.11. – 24.12. 2023

Advent- Zauber

6. – 10.  

Dezember
2023 
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NEULENGBACHER

Kinder-

basteln

ab  
14:00 Uhr

in der Pfarre

Weihnachtsdekoration
Kunsthandwerk

Krippenausstellung

regionale Köstlichkeiten
glühwein | Punsch

Adventcafe | Feuerflecken

und vieles mehr!

6.–10.
Dezember

mi SO

Kirchenplatz | Rathaussaal | Lengenbacher Saal | Stadtkeller

Kutschen-
fahrten

14:00- 

16:30 Uhr

Abfahrt: Eingang  

Schlosspark

Freitag, 1. Dezember
18:00 Uhr Adventkonzert der Musikschule Neuleng-

bach im Schulzentrum Neulengbach

19:30 Uhr Sirtaki SchrammelN Musik für den kleinen 
Urlaub im Advent in der Theaterei in St. Christophen. 

Samstag, 2. Dezember
19:00 Uhr Swinging Christmas 

Konzert der Stadtgemeinde Neulengbach in Kooper-
ation mit dem Rotary Club Neulengbach-Wienerwald, 
im Lengenbacher Saal 

Montag, 4. Dezember
17:00 Uhr Nikolausfeier  

der Stadtbibliothek im Stadtpark in Neulengbach 

Dienstag, 5. Dezember

17:00 Uhr Nikolausfeier
des Feitlklub St. Christophen im Gasthof Lazelberger 

Dienstag, 12. Dezember

14:00 Uhr Weihnachtlicher Senioren- und 
Pensionistennachmittag 
im Lengenbacher Saal, Musikalische Gestaltung: 
Steirischer HarmonikaClub Neulengbach, Gesangs- 
verein Neulengbach und Ensemble der Musikschule 
Neulengbach, Lesung und Moderation: Hannelore Ucik

19:30 Uhr Improtheater Oppala  
Weihnachtsshow in der Theaterei in St. Christophen. 

Freitag, 15. Dezember

17:00 Uhr Weihnachten in Wiesenwald – 
Das Festkonzert 
Buchpräsentation mit Lesung für Kinder und 
Erwachsene im Rathaussaal, www.vant.at

Donnerstag, 21. Dezember

19:30 Uhr Viennese Ladies – Gospel Group 
Eine weihnachtliche Show voller Stimmgewalt und 
Emotionen, im Lengenbacher Saal 
www.buehne-im-gericht.at

19:30 Uhr „Christa und Christian“ 
Die zwei Scheinheiligen – Lesung und Musik in der 
Theaterei in St. Christophen. 

Freitag, 22. Dezember

16:00 Uhr „Der Dieb in der Kirche“ 
Ein lustiges Weihnachtsstück, gespielt von den Kin-
dern und Jugendlichen des Theatervereins „Die Len-
genbacher“, im Lengenbacher Saal

Samstag, 23. Dezember

16:00 Uhr „Der Dieb in der Kirche“  
Ein lustiges Weihnachtsstück, gespielt von den Kin-
dern und Jugendlichen des Theatervereins „Die Len-
genbacher“, in der Pfarrkirche St. Christophen. 

16:00 Uhr Punschstand  
der Freiwilligen Feuerwehr St. Christophen 

19:15 Uhr Laurenzisingen  
des Gesangvereins Neulengbach, Leitung: Sylvia 
Zobek, in der Laurenzikirche in Markersdorf

Samstag, 25. November
10:00 bis 
19:30 Uhr

Adventbuchmarkt
im Pfarrheim Neulengbach

Sonntag, 26.november
09:00 bis 
16:00 Uhr

Adventbuchmarkt
im Pfarrheim Neulengbach

Samstag, 2. Dezember
18:00 Uhr Heilige Messe mit Adventkranzweihe 

in der Stadtpfarrkirche Neulengbach 

an-
schließend

Adventkranzweihe 
am Kirchenplatz. Der Kranz wurde heuer von den 
Frauen und Männern aus Raipoltenbach gestaltet.

Sonntag, 3. Dezember

08:30 Uhr Heilige Messe mit Adventkranzweihe 
in der Pfarrkirche St. Christophen und Ollersbach

10:00 Uhr Heilige Messe mit Adventkranzweihe 
in der Stadtpfarrkirche Neulengbach 

Donnerstag, 7. Dezember

14:00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche Ollersbach, 
anschließend Seniorenadventfeier 

Freitag, 8. Dezember

08:30 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche St. Chris-
tophen und Ollersbach

10:00 Uhr Heilige Messe in der Stadtpfarrkirche Neulengbach 

Donnerstag, 14. Dezember

06:00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche St. Christophen, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim 

17:30 Uhr Senioren-Adventandacht  
in der Pfarrkirche St. Christophen 

freitag, 15. Dezember
06:00 Uhr Rorate in der Stadtpfarrkirche Neulengbach,  

anschließend Frühstück im Pfarrheim 

samstag, 16. Dezember

06:00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche Ollersbach, anschließend 
Frühstück im Pfarrheim 

freitag, 22. Dezember
06:00 Uhr Rorate in der Stadtpfarrkirche Neulengbach,  

anschließend Frühstück im Pfarrheim

sonntag, 24. Dezember

14:30 bis 
17:00 Uhr

Weihnachtsweg für Familien 
Musikalisch begleitet wird der Weihnachtsweg vom 
Jungen Ensemble Neulengbach. 

15:30 Uhr Christmette in der Pfarrkirche St. Christophen

16:00 Uhr Evangelischer Familiengottes- 
dienst in der Nikolauskapelle im Stadtpark

17:00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Ollersbach

22:00 Uhr Christmette in der Stadtpfarrkirche Neuleng-
bach 

Veranstaltungen
ADVENT

Messen
PFARRE

Adventzauber

*Community Nurses zu Besuch im Adventcafé, 
täglich von 16:00 bis 17:00 Uhr

Mittwoch, ab 16:00 Uhr

16:00 Uhr Nikolausfeier   
in der Stadtpfarrkirche  

Donnerstag, ab 16:00 Uhr

18:00 Uhr Krampuslauf  
am Egon Schiele-Platz 

Freitag, ab 14:00 Uhr

15:00 Uhr Kinderchor-Singen  
mit der Musikschule Neulengbach in der  
Stadtpfarrkirche Neulengbach  

17:00 Uhr Jagdhornbläsergruppe 
am Kirchenplatz 

samstag, ab 14:00 Uhr

14:30 Uhr Christbaum schmücken 
mit den Kindergärten im Gerichtshof 

16:00 Uhr Lieder zum Advent   
in der Stadtpfarrkirche Neulengbach

sonntag, ab 14:00 Uhr
17:00 Uhr Konzert Musikverein  

Neulengbach-Asperhofen    
am Kirchenplatz  

Advent-
Café*

fr - so  

ab  

14:00 Uhr

im Rathaus
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Information der Stadtge-
meinde Neulengbach zum 
Jahresbeginn 

Schneeräumung – Bitte Gehsteig 
räumen! 
Der Winter naht. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihren Gehsteig von Schnee 
und Eis zu reinigen und zu bestreu-
en. Die Eigentümer von Liegen-
schaften im Ortsgebiet haben laut 
Gesetz dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3m 
vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und -we-
ge in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigung ge-
säubert werden. 
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 
1m zu säubern und zu bestreuen. 

Tipps für Fußgänger im Winter 
Schuhe mit fester Sohle verwen-
den. Bei Glatteis und wenn das Ge-
hen aufgrund einer Beeinträchti-
gung unsicher ist, können Spikes 
beziehungsweise Stöcke mit Spitze 
verwendet werden. Da die Sicht im 
Winter oft aufgrund der früh eintre-
tenden Dunkelheit oder von Nebel 
beeinträchtigt ist, empfiehlt sich die 
Verwendung von heller Kleidung, 
aber auch die Anbringung von Re-
flektoren an der Kleidung. 

Christbäume 
Nach den Weihnachtsfeiertagen fin-
det wieder eine Christbaumentsor-
gung statt. Die Christbäume können 
kostenlos im Wertstoffsammelzen-
trum Große Tulln (Seefeldstraße 4) 
entsorgt werden. Die Bäume müs-
sen frei von Schmuck und Lametta 
sein.

Müllsäcke
Die Abholung der Müllsäcke für das 
Jahr 2024 ist ab dem 8. Jänner 2024 
während der Öffnungszeiten im 
Neuen Rathaus (Kirchenplatz 2,  
3040 Neulengbach) möglich.  

Der Adventbuchmarkt ist ein beliebter Treffpunkt für Leserinnen und Leser

Ein vielfältiges Angebot erwartet al-
le großen und kleinen Besucher. Hun-
derte BÜCHER aus zahlreichen Inter-
essensgebieten für (Klein-)Kinder und 
Jugendliche, Lernbehelfe, Religiöse 
Neuerscheinungen, Weihnachtliches, 
Kalender, Belletristik, sowie Sach- und 
Kochbücher. Alles kann gleich bezahlt 
und mitgenommen werden.

Ebenso gibt es ein sehr breit gefächertes 
Angebot an FAIR-TRADE-PRODUKTEN 
aus dem WELTLADEN St. Pölten. Eine 
große Auswahl an Weihnachtsgeschen-
ken und Genussmittel, ohne Kinderar-
beit und unter gerechten Arbeitsbedin-
gungen hergestellt! Die Palette reicht 
von Schmuck, Lederwaren, Schals 
über Kinderspielzeug und Christbaum-
schmuck bis zu Schokolade, Kaffee, Tee 
und Schoko-Adventkalender! Der Rei-
nerlös wird für die Pfarre Neulengbach 
und für Frauen- und Kinderprojekte der 
Partnerpfarre DolDol/Kenia verwendet! 

Frauengruppen aus DolDol stellen 
selbstgemachte BIO-ALOEVERA SEI-
FEN sowie traditionelle MAASAI- PER-
LENARBEITEN (Weihnachtliche An-
hänger, Vogel-Magnete) zur Verfügung. 
Von den Spenden bezahlen sie 3 Leh-
rerinnen, um den 75 Frauen Unterricht 
in Schreiben und Rechnen zu ermög-
lichen! Auch eine bunte Vielfalt an 
STRICK- und NÄHARBEITEN werden 
für Projekte in DolDol (u.a. Photovoltaik-
anlage für Wasserpumpe,....) angeboten.

Die AKTION „KINDER MALEN FÜR KIN-
DER IN DOLDOL“ verbindet die Jüngsten 
in den beiden Partnerpfarren: 
alle Kinder zwischen 3 und 12 Jahren 
sind eingeladen, vorbereitete Weih-
nachtsmotive an zu malen, diese Bilder 
am Adventmarkt abzugeben und damit 
Kindern in DolDol eine kleine Weih-
nachtsfreude zu bereiten. 
Es gibt ein kleines Dankeschön für je-
des abgegebene Bild.

ADVENTMARKT IN DER PFARRE NEULENGBACH: 
BÜCHER, WELTLADEN, HANDARBEIT aus der 

Region
Die Pfarre Neulengbach lädt am 25. November von 10:00 bis 19:30 Uhr und 
am 26. November 2023 von 9:00 bis 16:00 Uhr wieder zum traditionellen 
ADVENTBUCHMARKT mit FAIR-gehandelten GESCHENKEN VOM 
WELTLADEN ins Pfarrheim ein.  

Buchmarkt
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AdventNEULENGBACHER

geschäfte  in neulengbach
Adventsamstage 2., 9., 16. und 23. Dezember: durchgehend bis 17:00 Uhr geöffnet,  
Feiertag 8. Dezember: 10:00-17:00 Uhr geöffnet

Kontakt  Bei fragen zum neulengbacher advent
Stephanie Fellhofer, Tel. +43 2772 52105-25, stephanie.fellhofer@neulengbach.gv.at
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Adventroas  in Raipoltenbach
Weihnachtlich gestaltete Fenster finden Sie von 1.-24. Dezember auf ihrem Spazi-
ergang durch Raipoltenbach und die angrenzenden Katastralen. Am 24. Dezember 
kann man bei Familie Hubauer schon ab 10 Uhr vormittags eine große Krippe im 
Eingangsbereich zur ehemaligen Gaststube bewundern. Um 13:45 Uhr werden 
Adventbläser ein paar Weihnachtslieder vor der Krippe spielen. Eine Übersicht der 
Adventfenster ist im Schaukasten neben der Bushaltestelle im Ortskern zu finden.

ausstellung  im MUSEUM Region Neulengbach
„SPÄTHERBST“ - Hannes Strassl
Freitag, 3. November 2023 – Samstag, 23. Dezember 2023
Jeweils Freitag von 15:00 – 18:00 Uhr, Samstag 09:00 – 12:00 Uhr

Neulengbacher
Adventkalender

Stimme für das schönste 
Schaufenster ab!

Scanne den QR-Code im Schaufenster 
der Neulengbacher Betriebe und vergib` Deine Sterne! 

Die Unternehmerin oder der Unternehmer 
mit dem Schaufenster, welches die 

meisten Sterne erhält, 
gewinnt am 02.01.2024 unseren 

Wanderpokal ‚das goldene Schaferl‘.
Viel Freude beim Voten!
Abstimmungszeitraum: 
01.12. bis 31.12.2023 18:00

Fotos Maria Hörmandinger

Fotopoint Neulengbach
Mach‘ mit beim Gewinnspiel bei unserem 

weihnachtlichen Fotopoint beim Lamplbrunnen im 
historischen Zentrum von Neulengbach.

Poste ein Foto von Dir/Euch beim Fotopoint auf 
Facebook mit dem Hashtag 

#AdventshoppingNeulengbach 
oder 

bring‘ den Kassabeleg von Deinem Einkauf in einem 
Neulengbacher Betrieb mit Deinen Kontaktdaten zur 

Auslosung in die Stadtgreisslerei Brutschy oder 
die Raiffeisenbank Neulengbach.

Am 23.12.2023 verlosen wir um 09:00 
vor dem Fotopoint:

Digital/via Facebook: 3x € 100,00 
in Neulengbacher 10er

Analog/via Kassabeleg: 5x € 100,00 
in Neulengbacher 10er

INNIGE VORFREUDE – ADVENT ERLEBEN  IN OLLERSBACH
Sonntag, 17. Dezember 2023: 16:00 Uhr: Andacht bei der Kapelle in Schönfeld, 
anschließend gemeinsame Laternenwanderung, 16:45 Uhr: Klänge des Advents, 
in der Pfarrkirche Ollersbach. Musikalische Gestaltung: Gruppe „Harmonie“ aus 
Zwentendorf
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Am 20. September eröffnete Hansaton eine Filiale im 
Zentrum Neulengbachs. Hörakustikerin Cornelia Karner 
freute sich über die Eröffnung des neuen, topmodernen 
ausgestatteten Geschäftslokals. 
Bürgermeister Jürgen Rummel und Vizebürgermeister 
Paul Mühlbauer waren bei der offiziellen Begrüßung mit 
dabei. Beide freuen sich über ein weiteres Angebot in der 
Stadtgemeinde, welches auch zur Belebung des Stadtzen-
trums beiträgt. Seitens der Aktiven Wirtschaft war auch 
Günther Frank zu Besuch und gratulierte recht herzlich.

Hansaton Hörkompetenz- 
Zentrum am Hauptplatz

Geschäftseröffnung 

Hansaton. Hört sich gut an!

€ 400,– Gutschein
beim Kauf eines neuen Hörsystems *
*400 Euro Rabatt auf den Gesamtbetrag der Eigenleistung beim Kauf von Hörsystemen der Spitzen- und Komfortklasse bei beidseitiger Versorgung, 
200 Euro bei einseitiger. Pro Person ist nur ein Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar. Nicht in bar ablösbar. 
Gültig bis 31.01.2024 in allen Hansaton Hörkompetenz-Zentren. Aktionsnr.: 4863, Rabatt-Nr. PH: R 275, AN: R 282
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Hauptplatz 11  ·  3040 Neulengbach

Holen Sie sich Ihr persönliches 
Hansaton Gutscheinheft mit vielen
tollen Rabatten und Angeboten.

Hörakustikerin Cornelia Karner und ihr
Team begleiten Sie auf Ihrem Weg zu
besserem Hören und freuen sich auf Ihren
Besuch bei Hansaton in Neulengbach!

0800 880 888 hansaton.at

Jetzt 
kostenlos 

testen! 

neu

HAN_20231017_Anzeige_GSH+400_Neulengbach_180x125_4c.indd   1HAN_20231017_Anzeige_GSH+400_Neulengbach_180x125_4c.indd   1 17.10.23   10:1217.10.23   10:12

Mit großer Freude eröffnete Sabine Seitlberger-Lamp 
in der Anzbachgasse ihren neuen Friseursalon. Der 
Salon ist eine Wohlfühloase für Jung und Alt.  
Bürgermeister Jürgen Rummel, Stadtrat Gerhard 
Schabschneider und Günther Frank, als Vertreter der 
Aktiven Wirtschaft, besuchten den neuen Friseursa-
lon und gratulierten der Besitzerin zur Eröffnung! 
Gemeinsam mit der Besitzerin Sabine Seitlberger-Lamp 
und Franz Lubinger wurde auf die Neueröffnung ange-
stoßen. 

Neuer Friseursalon 
in Neulengbach

Geschäftseröffnung 

2,3 Mio Euro EU-Fördermit-
tel stehen unserer Region 
Elsbeere Wienerwald in den 
kommenden Jahren zur Ver-
fügung, um innovative und 
kooperative Projektideen zu 
unterstützen.  

Doch wer kann einreichen? 
Und zu welchen Themen?  
Die Bandbreite ist groß, die 
möglichen FörderwerberIn-
nen können Gemeinden,  
Privatpersonen oder auch 
Vereine sein und Unterneh-
men ebenso. Und auch bei 
den Projektinhalten sind 
kaum Grenzen gesetzt – in-
novativ, kooperativ und regi-
onal wirksam sollen sie sein! 
Speziell werden gerade Ju-
gendprojekte gesucht aber 
auch Initiativen zur Fachkräf-
tesicherung, die Aufrecht-
erhaltung der Biodiversität, 
Klimawandelanpassung, ko-
operative Vermarktung land-
wirtschaftlicher Produkte, 

Mobilität und vieles mehr 
sind förderbar.
Diese Chance haben sich 
zwei Neulengbacher Projek-
te bereits zu Eigen gemacht 
und es als Vorreiter im Sep-
tember in die erste Projekt-
auswahlsitzung der neuen 
Förderperiode geschafft: Der 
Verein Freizeit für Alle hat um 
Förderung rund um ein Pro-
jekt betreffend die Freizeit-
begleitung junger Menschen 
mit Behinderung angesucht. 
Ebenso gleich zu Beginn mit 
dabei war die Stadtgemeinde, 
die die Errichtung eines Mul-
tisport Courts beim BORG für 
die Jugendlichen der Region 
eingereicht hat.

Auch schon selbst ein Pro-
jekt im Kopf? Dann gerne 
mit dem LEADER-Manage-
ment Kontakt aufnehmen 
und die weiteren Schritte 
abklären (leadermanager@
elsbeere-wienerwald.at) 

leader-region

LEADER macht´s möglich und gibt Ideen Starthilfe
LEADER versteht sich als Motor für Wandel und Fortschritt im ländlichen Raum und möchte Menschen 
dazu einladen, Projekte zu realisieren, die ihren Alltag verändern, verbessern und zukunftsfit machen. 

Weitere Informationen unter www.elsbeere-wienerwald.at

In diesem Schuljahr wurde 
für unsere Region ein Klima- 
schulenprojekt genehmigt. 
Dieses Projekt läuft unter 
dem Titel „green future – 
gemeinsam ökologisch be-
wusst leben“ und wird in 
den fünf Schulen:  
VS Altlengbach, VS Brand 
Laaben, VS Neustift-Inner-
manzing, BORG Neuleng-
bach und Polytechnikum 
Neulengbach umgesetzt.  
Das Programm der Klima-
schulen wurde vom Klima- 
und Energiefonds ins Leben 
gerufen, um langfristige Sen-
sibilisierung von Schüler:in-

nen sowie Lehrer:innen und 
Direktor:innen für die nach-
haltige Auseinandersetzung 
mit klimarelevanten Themen 
zu erwirken und wird von der 
Klima- und Energiemodell-
region Elsbeere Wienerwald 
umgesetzt. 

In unserer Region steht das 
Projekt – abgesehen von den 
allgemeinen Themenberei-
chen (Energie- und Klima-
wandel sowie Energiede-
tektiv:innen) – im Zeichen 
von Kreislaufwirtschaft und 
Bioökonomie. 
Zusätzlich gibt es je Schul-

stufe einen individuellen 
Schwerpunkt. 
Beim BORG Neulengbach 
und der Polytechnischen 
Schule Neulengbach soll 
bspw. speziell der Fokus auf 
„erneuerbare Energien“ und 
„green skills“ gelegt wer-
den, um den Schüler:innen 
weitere Ausbildungs- oder 
Arbeitsmöglichkeiten (Fach-
kräftemangel) aufzuzeigen. 
Das Projekt sieht im Laufe 
des aktuellen Schuljahres 
2023/ 2024 eine Vielzahl von 
Methoden für die beteiligten 
Klassen vor: Workshops, Pro-
jekttage, Exkursionen und 

Aktionen in Schulen, die die 
Kinder und Jugendlichen 
mit Bauch, Kopf und Hän-
den erleben sollen, um das 
Bewusstsein für Umweltthe-
men zu stärken und konkre-
te Handlungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen. 

Denn es ist eine gemeinsa-
me Verantwortung, die Um-
welt und natürlichen Res-
sourcen zu schützen, um 
künftigen Generationen eine 
nachhaltige Welt zu hinter-
lassen. Dabei kann jeder Ein-
zelne seinen Beitrag dazu 
leisten!

Klimaschulen erobern die Region

Mitglieder des LEADER-Projektauswahlgemiums bei der 1. Sitzung am 
28.09.2023, bei der zwei Neulengbacher Projekte freigegeben wurden.
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mehr fernsehen, internet, 
telefonie & mobile, mehr ich

mein 
allesfürmich
plus

Gleich informieren und anmelden: 0800 800 514 / kabelplus.at

+  unlimitiert surfen, streamen und gamen 

+  im Glasfasernetz mit bis zu 1.000 Mbit/s

+  rund 130 digitale Sender inkl. HD-TV ohne Aufpreis

Alles aus einer Hand vom Komplettanbieter:

Handytarife 
schon ab

2.000 Min. / SMS 
und 15 GB Daten

€899
/ Monat

+  zeitversetztes Fernsehen mit kabelplusMAGIC TV

+  top Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen  

    mit LTE-Power

kabelplus_ANZ_Allgemein_2023_185x120.indd   1kabelplus_ANZ_Allgemein_2023_185x120.indd   1 17.08.23   10:4217.08.23   10:42

Soziale Projekte sind der Volksschule ein großes An-
liegen und so sammelt das gesamte Volksschulteam – 
Kinder wie Erwachsene – Plastikschraubverschlüsse 
zugunsten des Sterntalerhofes. Mit dieser Aktion kön-
nen wir einen kleinen Beitrag leisten, um das Hospiz 
für Kinder und Familien zu unterstützen.  
Wir freuen uns, wenn die Sammeltonne in der Aula 
möglichst schnell gefüllt wird.

Unterstützung Sterntalerhof

Volksschule

Die Klasse 1c mit der Sammeltonne in der Aula.

Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 16 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.www.alohastrid.at

info@alohastrid.at

STEINMETZMEISTER

Küchenarbeitsplatten • Grabanlagen
… und vieles mehr!

Gerhard Beier
 02772 / 52138
3040 Neulengbach

Am 5. Oktober gab es im Rahmen der Aktion „Coffee with 
Cops“ die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaffee in gemütli-
cher Atmosphäre mit den Polizistinnen ins Gespräch zu 
kommen. Bei dieser Aktion, einer Initiative von GEMEIN-
SAM.SICHER, können sich die Bürger:innen auf Augen-
höhe austauschen und über ihre Anliegen, Probleme 
oder auch einfach nur Alltägliches sprechen. 

 Coffee with Cops 

gemeinsam sicher

Bürgermeister Jürgen Rummel und Bürgermeisterin Karin Winter 
mit den beiden Polizistinnen beim Austausch.

Gemeinsam mit Bundes-
rätin Sandra Böhmwalder, 
in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Bürgermeis-
ter Jürgen Rummel und 
Alpenland Obfrau Isabella 

Stickler hat die feierliche 
Schlüsselübergabe stattge-
funden. 

83 der neuen Wohnungen, 
in sieben Wohngebäuden, 
haben somit bereits ihre 

Bewohner:innen gefun-
den. Zahlreiche Mieter:in-
nen nahmen an der feier-
lichen Schlüsselübergabe 
am 19. Oktober teil, um den 
Schlüssel für ihr neues Zu-
hause zu übernehmen.  

Wir heißen alle Neubür-
ger:innen herzlich Will-
kommen und wünschen 
viel Glück im neuen Zu-
hause!  

Schlüsselübergabe für die neue Wohnhausanlage 

Alpenland

In geselliger Runde wurde auf das gelungen Wohnprojekt angestoßen.Feierliche Schlüsselübergabe an die neuen Mieter.

83 der insgesamt 101 Wohnungen in der Almersbergstraße wurden am 19. Oktober übergeben. 
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Grundstückvermessung
Gebäudevermessung
Ingenieurvermessung
Mobile Mapping

VERMESSUNG
UND MEHR
Verlässlich durch Tradition..
Kompetent durch Erfahrung..
Führend durch Innovation..

 www.schubert.at

ST. PÖLTEN  |  Haag  |  Krems  |  Neulengbach  |  Ybbs  |  WIEN

Naturbesta� ung

Regenbogen
Berging bei NeulengbachBerging bei Neulengbach
Hier fi nden Menschen, unabhängig von ihrer Religionszu-
gehörigkeit und jene ohne religiöses Bekenntnis, ihren Ort 
der Ruhe.
Die Naturbesta� ung Regenbogen wird von der Altkatho-
lischen Kirchengemeinde Krems-St. Pölten gemeinsam mit Fa-
milie Woitzuck betrieben und ist vom Land Niederösterreich 
genehmigt. Gerne beraten wir Sie: T  0676 7069220.

www.naturbesta� ung-regenbogen.at
kontakt@naturbesta� ung-regenbogen.at

Der ÖTV-Turnverein Neulengbach freut sich auf Ihren 
Besuch! Nähere Infos unter https://tv-neulengbach.at/
veranstaltungen/dirndlball

Dirndlball

Tullner Straße 55
3040 Neulengbach

www.internorm-plattner.at

Fenster und Türen für alle 
Wohnträume

Großzügige Verglasungen schaffen ein neues Lebensgefühl, Freiraum
und erweitern den Wohnraum über seine realen Grenzen hinaus.
Wir bieten innovative Lösungen für moderne Glasarchitektur mit

Anspruch an Qualität und Design.

Soziales für Bezieher:innen einer  
Ausgleichszulage (= Mindestpension)

Die Stadtgemeinde Neulengbach stellt allen Beziehe-
rinnen und Beziehern einer Ausgleichszulage, die ih-
ren Hauptwohnsitz im Gemeindegebiet haben, einen 
jährlichen Zuschuss zu den Lebenserhaltungskosten 
in der Höhe von 100 Euro bereit.  
Die Ausgleichszulage soll Pensionsbeziehenden ein 
Mindesteinkommen sichern. (Nähere Informationen 
erhalten Sie bei Ihrer Pensionsversicherungsanstalt) 
Der Zuschuss der Stadtgemeinde Neulengbach soll  
eine zusätzliche Hilfe sein. 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei den Mit-
arbeiterinnen im Bürgerservice unter 02772/52105-30. 

Sollten Sie den Zuschuss noch nicht beantragt haben, 
können Sie sich gerne im Bürgerservice des Neuen 
Rathauses (Kirchenplatz 2, 3040 Neulengbach) erkun-
digen. Für die Antragstellung bringen Sie bitte einen 
Pensionsnachweis und einen amtlichen Lichtbildaus-
weis mit.  

Information

Faschings-

sitzungen

Karten: 
Marthas Schuhkastl (Hauptplatz 17 3040 Neulengbach) 

und www.faschingsgilde-neulengbach.at

OTISCH
€ 57,-

Dinner im

Gasthof

Programm in derTh  atereie
St.Christophen

St.Christophen

 Z
VR

 7
29

23
54

70

Fr.  19.01.24 18:08h
Sa. 20.01.24 18:08h
Fr.  02.02.24 18:08h
Sa. 03.02.24 18:08h
So. 04.02.24 14:04h
Fr.  09.02.24 18:08h
Sa. 10.02.24 18:08h

ER-

CHA- IDI-

 
Programm, Dinner &  Nachspeisenbuffet

Brigitte Hartl ist Psychotherapeutin in Ausbildung un-
ter Supervision und freiberuflich tätig in einer Gemein-
schaftspraxis in Neulengbach. Sie befindet sich in der 
letzten Phase einer langjährigen Ausbildung. Men-
schen dabei begleiten in ihr Inneres zu schauen. Im 
gemeinsamen Dialog, Konflikte, belastende Symptome 
und starre Verhaltensmuster sichtbar machen, um so 
mehr Handlungsfreiheit zu gewinnen.  
 
„In der psychoanalytisch 
orientierten Psychothe-
rapie habe ich für mich 
die beste, professionelle 
Methode gefunden, ein 
Stück dieses Weges mit 
meinen Patienten gehen 
zu können“, so Brigitte 
Hartl.

Terminvereinbarungen 
sind unter 0676 950 99 42 
möglich.

Psychotherapeutin  
im Alten Markt

Gruppenpraxis
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Bibliothek

Einer davon steht im Erho-
lungszentrum und ist natür-
lich nur während der Bades-
aison im Einsatz, der andere 
befindet sich in der Aula des 
Rathauses.  
 
Im Bild sehen sie die Bib-
liotheksmitarbeiterin Eva 
Hofbauer beim Ordnen bzw. 
Nachfüllen des Kastens. Wie 
bei den Bücherzellen kann 
man sich auch hier nicht 
nur Bücher holen, sondern 
alte Bücher, welche noch 
halbwegs gut aussehen, hin-
bringen.

Im heurigen Jahr hatten wir 
eine besonders große Anzahl 
von Lesungen. Den Beginn 
machte die Neulengbache-
rin Clementine Skorpil mit 
„Wo das Licht herkommt“. 
Musikalisch umrahmt wur-
de die Lesung von zwei Cel-
listinnen.

Eine ganz besondere Veran-
staltung war die Vorstellung 
des Buches „Vier Schwes-
tern“ von Ernst Strouhal, da 
die Direktorin des Institutes 
für jüdische Geschichte Ös-

terreichs, Dr. Martha Keil, die 
Moderation übernahm.

Unser Beitrag zum Neuleng-
bacher Kultursommer war 
die Lesung von Eva Ross-
mann aus ihrem Roman „Der 
Tod einer Hundertjährigen“. 
Anna Furtmüller-Strasser 
und Antonis Vounelakos 
sorgten für die musikali-
sche Umrahmung an diesem 
herrlichen Sommerabend.

Wir nahmen auch an der Ak-
tion „Das Land liest“, welche 
vom NÖ Literaturhaus und 
Treffpunkt Bibliothek ge-
sponsert wurde, teil. Beatrix 
Kramlovsky las aus „Frau in 
den Wellen“ und Tabea Stei-
ner aus „Immer zwei und 
zwei“. Moderiert wurde die-
ser Abend von Sylvia Treudl 
vom NÖ Literaturhaus 
Krems.

Den feministen Höhepunkt 
und zugleich Schlusspunkt 
der heurigen Lesungsserie 
bildete die Lesung der bei-
den feministischen Autorin-
nen Gertraud Klemm und 
Beatrice Frasl.  

Frau Klemm las aus „Ein-
zeller“ und Frau Frasl aus 
„Patriarchale Belastungsstö-
rung“. Die musikalische Um-
rahmung wurde wieder von 
Frau Furtmüller-Strasser 
und Herrn Vounelakos in be-
währter Weise gestaltet.

Wir beteiligen uns auch an 
der Aktion „Buchstart“ sei-
tens „Treffpunkt Bibliothek“ 
(Fachstelle des Landes NÖ 
für Bibliotheken). Dabei ver-
teilen wir  Gutscheine für 
das „Buchstart Sackerl“ bei 
den Babyparties der Stadtge-
meinde.  
Dass unsere Bibliothek unter 

akutem Platzmangel leidet 
ist leider eine bisher nicht 
abwendbare Tatsache gewe-
sen. Jetzt ist aber eine Ände-
rung in Sicht. 
Im Zuge des 3. Stadterneue-
rungsprojektes ist das Alte 
Rathaus, also unsere Heim-
stätte, das Leitobjekt. Es soll 
das Gebäude barrierefrei ge-
staltet werden und wir da-
mit auch den Zugang zum 
Ersten Stock haben. Sollten 
diese Pläne realisiert wer-
den, so wäre das ein schönes 
Geschenk.

 
Ewald Furtmüller 

Der Leiter der Stadtbibliothek

Rückblick über das Jahr 2023
Neben unseren, in den letzten Ausgaben des Blickpunktes vorgestellten Bücherzellen, betreiben wir praktisch 
von Anfang an zwei „Rote Bücherkästen“, um sogenannte „ausgediente Bücher“ doch noch einmal unter das 
„Lesevolk“ zu bringen. 

Bibliotheksmitarbeiterin Eva Hofbauer beim Ordnen des Bücherkastens im 
Rathaus Neulengbach.

www.yoga-nuad.at
maria@yoga-nuad.at

0699 195 83 770
Reuenthalstr. 13

3040 Neulengbach

Yoga • Nuad • Organetik • Reisen
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Am 10. September konnte die 
Freiwillige Feuerwehr Unter-
wolfsbach ein stolzes Jubi-
läum feiern. Bereits seit 122 
Jahren leisten die Mitglieder 
dieser Feuerwehr einen un-
verzichtbaren Beitrag für Un-
terwolfsbach und sind rund 
um die Uhr einsatzbereit, um 
im Ernstfall zu helfen. 

Am 17. September war die 
Freiwillige Feuerwehr Rai-
poltenbach an der Reihe und 
feierte ihr 125-jähriges Be-
stehen! Ein beeindruckendes 
Jubiläum, das zeigt, wie tief 
die Wurzeln des Feuerwehr-
wesens in unserer Gemein-
schaft verankert sind. Über 
ein Jahrhundert lang haben 
die Mitglieder volles Engage-
ment gezeigt. 

Ein weiterer Höhepunkt war 
die Segnung des neuen Fahr-
zeuges HLF3 der Freiwilligen 
Feuerwehr Markersdorf am 
23. September. Das moderne 
Einsatzfahrzeug ist mit neu-
ester Technologie ausgestat-
ten und trägt dazu bei, Ein-
sätze in Zukunft noch besser 
bewältigen zu können.  

„Solche Ereignisse sind nicht 
nur Gelegenheiten zum Fei-
ern, sondern bieten auch die 
Möglichkeit, den Feuerwehr-
mitgliedern Wertschätzung 
für ihren unermüdlichen Ein-
satz entgegenzubringen. Wir 
sind stolz darauf, so enga-
gierte Feuerwehren in unse-
rer Gemeinde zu haben“,  
so Bürgermeister Jürgen 
Rummel. 

Unsere sieben Freiwilligen Feuerwehren spielen eine entscheidende Rolle in unserer Gemeinde, wenn es um 
den Schutz vor Bränden, technischen Einsätzen oder Naturkatastrophen geht. Im Herbst gab es für drei Feu-
erwehren einige besondere Anlässe, die gefeiert wurden.

FF-Markersdorf: Segnung des neuen Fahrzeuges und der Tragkraftspritze.

Jubiläen und Feste bei den Feuerwehren: Ein Blick nach 
Unterwolfsbach, Raipoltenbach und Markersdorf 

Feuerwehr

Feuerwehrkommandant Richard Kraus mit Landtagsabgeordneten Florian 
Krumböck.

Ehrenabordnung bei der Jubiläumsfeier der FF Unterwolfsbach.

Überreichung der Urkunde anlässlich der 125 Jahre Feier in Raipoltenbach.

UNSERE 7 FREIWILLIGEN FEUERWEHREN 
SIND EIN GARANT FÜR DIE ÖFFENTLICHE 

SICHERHEIT IM GEMEINDEGEBIET.“ 

Bürgermeister Jürgen Rummel
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Eine Bank. Viele Karrierewege.

Mein Job: 
mich voll entfalten.

#glaubandich

Jetzt 
bewerben

!

185x120 HZBG EVP Young Targets Anzeige Voll entfalten Frau blond 2023.indd   1 09.10.2023   12:20:44

Auch der Sommer bis inkl. 
September waren sehr er-
eignisreich.  
Am 10. September durften 
wir die FF Unterwolfsbach 
bei ihrer 122-Jahr-Feier mu-
sikalisch begleiten und am 
17. September folgten wir der 
Einladung der FF Raipolten-
bach zu ihrer 125-Jahr-Feier.  
Wir freuen uns, dass wir un-
sere Feuerwehren aus der 
Umgebung mit unserer mu-
sikalischen Umrahmung be-
gleiten dürfen und bedanken 
uns. Auch heuer waren wir 
wieder bei der Marschmusik-
wertung in Oberwölbling da-
bei und der Bauernmarkt in 
Asperhofen bildet wieder ein-
mal den Abschluss unserer 
Frühschoppen-Saison.  
Doch langsam neigt sich das 
Jahr dem Ende zu und auch 

unsere Spielereien für dieses 
Jahr werden weniger.
Der Oktober war etwas ruhi-
ger. Die Jugendreferentinnen 
Elisabeth S. und Alexandra L. 
haben am 1. Tag der NÖ-Ver-
einsjugendreferent:innen in 
Retz teilgenommen, um sich 
in der Nachwuchsarbeit wei-
ter zu entwickeln.
Auch ein Ausflug des Mu-
sikvereins darf neben den 
ganzen Spielereien natürlich 
nicht fehlen.  
Dieses Jahr ging es für uns 
zur Weinviertler-Draisine, wo 
wir den Tag gemeinsam ge-
nossen haben. 
Von 28.12.2023-30.12.2023 
überbringen wir unsere musi-
kalischen Neujahrswünsche 
zu den Familien und dan-
ken bereits jetzt für die gast-
freundlichen Aufnahmen.

Der Musikverein Neuleng-
bach-Asperhofen wünscht 
Ihnen frohe und besinnliche 

Weihnachtsfeiertage und al-
les Gute für das kommende 
Jahr 2024.

Musikverein – ein sehr  
ereignisreiches Jahr!

Die Vereinsmitglieder stoßen auf einen gelungenen Auftritt an.

Der Musikverein beim Marsch.

Zu einem schönen Adventskranz oder 
-gesteck gehören echte Kerzen.  
Die Brandgefahr ist nicht unerheblich 
und darf nicht unterschätzt werden. Es 
kann sehr schnell brennen, wenn die 
Flamme der Kerze dem brennbaren  
Dekomaterial oder den Zweigen zu na-
hekommt. Wenn der Kranz frisch gebun-
den ist, ist die Gefahr noch nicht so groß, 
doch mit jeder Woche im warmen Raum 
trocknen die Zweige immer mehr aus. 
Wenn man das Gesteck über Nacht an 
einen kühlen Ort stellt, bleiben die Zwei-
ge länger frisch und das Risiko geringer. 

Eine feuerfeste Unterlage – z. B. aus Glas, 
Metall oder Steingut – sollte für Gesteck, 
Kranz und auch für Teelichter verwendet 
werden. Wechseln Sie die Kerzen recht-
zeitig aus, bevor sie ganz niedergebrannt 

sind. Bei ausgetrockneten Kränzen/Ge-
stecken die Kerzen nicht mehr anzünden. 

Teelichter: immer auf eine feuerfeste 
Unterlage stellen, Abstand von brennba-
ren Gegenständen halten, dabei Luftzüge 
beachten (z.B. in der Nähe von Vorhän-
gen) und nicht unbeaufsichtigt lassen. 
Nicht über brennende Kerzen greifen. 

Christbaum: Gilt alles wie beim Advent-
kranz, verwenden Sie LED-Lichter.  
Bei Wunderkerzen besteht akute Gefahr 
durch glühend abspritzende Funken, 
besonders bei trockenen Ästen. Wäh-
len Sie für den Baum einen kippsiche-
ren Standort, welcher sich weder neben 
Wärmequellen (Heizkörper, Ofen) noch 
in unmittelbarer Nähe von Vorhängen 
befindet. 

Häufige Brandauslöser sind vergessene 
Kerzen! Halten Sie geeignete Löschmittel 
(Wasser, Feuerlöscher, Löschdecke) im-
mer bereit. 

Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in 
der Nähe des Christbaumes spielen. 
Sprechen Sie mit den Kindern über die 
Gefahr durch Kerzen und Feuer. 

Sollte es zu einem Brand kommen, be-
wahren Sie Ruhe und alarmieren Sie 
unverzüglich die Feuerwehr mit der 
Notrufnummer 122.

Eine besinnliche und brandfreie Ad-
vent- und Weihnachtszeit wünschen 
Ihnen die Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadtgemeinde Neulengbach. 

So kommen Sie gut durch diese Zeit. Die Brandgefahr in der Weihnachtszeit erheblich reduzieren. 

Tipps von der Feuerwehr

Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg, bereits bei den 
Voranmeldungen zu den ein-
zelnen Läufen zeigte sich, 
dass die Teilnehmerzahl aus 
den Vorjahren übertroffen 
wurde. Dies zeigt, dass sich 
diese Veranstaltung in der 
Region etablieren konnte. 

Mit fantastischen Ergebnis-
sen wurden die Läufe zwi-
schen 200m bis zu 5.000m 
bzw. beim großen Stadtlauf 

„der Stunde von Neuleng-
bach“ der Tag beschlossen. Al-
le Teilnehmer waren von der 
Organisation, aber auch von 
der Strecke durch den Schlos-
spark, um die Burg und durch 
das Stadtzentrum begeistert. 

Durch die Kooperation zwi-
schen der Freiwilligen Feuer-
wehr Neulengbach Stadt und 
der Stadtgemeinde war nicht 
nur läuferisch ein tolles Pro-
gramm von Kinderläufen bis 

zum großen Stadtlauf ange-
boten, sondern gab es auch 
ein ausreichendes kulinari-
sches Angebot und geselliges 
Zusammensein. Gerade der 
Stadtgemeinde ist es wichtig, 

dass eine Vielzahl von Kin-
dern und Jugendlichen sich 
sportlich aktiv zeigen. Daher 
wurde erneut für die Neuleng-
bacher Kinder und Jugend 
das Startgeld übernommen. 

2. NÖ Feuerwehrlauf
Bei bestem Laufwetter fand am 26.10. im Stadtzentrum 
von Neulengbach der 2. NÖ Feuerwehrlauf statt. 

Siegerehrung des Kinderlaufs mit Landtagsabgeordneter Doris Schmidl.

Bürgermeister Jürgen Rummel und Landtagsabgeordneter Florian 
Krumböck stoßen gemeinsam mit den FF-Mitgliedern auf eine erfolgreiche 
Veranstaltung an.  

Bürgermeister Jürgen Rummel beim Überreichen der Medaillen. 
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Der Gesangsverein Neulengbach versteht es zu feiern

vereine

Auf Geburtstage vergessen 
die Chorsänger nie. Erst 
kürzlich ließen sie ihren Ob-
mann Georg Brutschy hoch-
leben und überraschten ihn 
mit einem Ständchen mitten 
im Geschäft. Seit 34 Jahren 
ist er Mitglied und verstärkt 
die Bassriege im Verein. Seit 
2011 ist er Obmann. Der Ge-
sangsverein bedankte sich 
bei ihm und hofft, dass er 
der Truppe noch lange ange-
hören wird.

Im Vorjahr feierten die 
„Zobeks“ ein großes Fest un-
ter dem Titel „Adel verpflich-
tet“. Den Gästen bereitete es 
diebische Freude, sich edel 
und adelig zu verkleiden. 
Dass die beiden 80 und 75 
Jahre alt sein sollen, halten 
viele für ein Gerücht. Na-
türlich stellte sich der Ge-
sangsverein mit etlichen 
Überraschungen ein, auch 
gesungen wurde dabei viel.

Aber nicht nur die Geburts-

tage der Mitglieder werden 
gefeiert, der Gesangsverein 
gestaltet gerne Messen, Ge-
denkfeiern und Konzerte.
Ein wichtiger Teil des Reper-
toires sind die jährlichen 
Adventkonzerte. Auch heu-
er wieder sind die Sänger 
fest mit Proben für die weih-
nachtliche Zeit beschäftigt. 
Der Gesangsverein gestaltet 
mit Weihnachtsliedern, Ak-
kordeonklängen, Klavier- 
und Gedichtvorträgen die 
Feier der Gemeinde, die ihre 
Senioren und Pensionisten 
einlädt. Heuer findet dieses 
Fest am 12. Dezember im 
Lengenbacher Saal statt.

Beim Chöretreffen in der Kir-
che am Samstag, 9.12. um 16 
Uhr nimmt der Gesangsver-
ein ebenfalls wieder teil, wie 
schon seit den Anfängen 
dieser Veranstaltung. Den 
Zuhörern hat diese Stunde 
schon immer gut gefallen. 
Sie ließen sich gerne von 
den Chören der Gemeinde in 

Adventstimmung versetzen. 
So wird es sicher auch heuer 
passieren. 

Ganz besonders freuen sich 
die Sängerinnen und Sänger 
auf ihr traditionelles Laurenzi-
singen am Samstag, 23.12. um 
19 Uhr. Dort wird es stets so 
richtig weihnachtlich, wenn 
die Besucher sich den Weg hi-
nauf erkämpfen und ihre La-
ternenlichter mitbringen.

Auch bei den Faschingssit-
zungen der Gilde Neuleng-
bach ist der Chor seit Anbe-
ginn dabei und übt bereits 
jetzt für seine Auftritte im 
Jahr 2024. Die Termine dazu 
können Sie in der Gemeinde 
auf vielen Plakaten entneh-
men. Der Chor freut sich auf 
viele Zuseher.

Es ist bereits seit vielen Jahren Tradition, dass Othmar Weißenlehner der Chorleiterin Prof. Sylvia Zobek zum 
Geburtstag gratuliert. Dass er nicht mit leeren Händen kommt, sondern die Sänger und Sängerinnen mit Sekt 
und Brötchen verwöhnt, ist Ehrensache, nicht umsonst ist er der Ehrenobmann des Gesangsvereines.  

Die Chormitglieder und Othmar Weißenlehner gratulieren der Chorleiterin 
zum Geburtstag.

Der Gesangsverein überraschte Georg Brutschy zum Runden Geburtstag. Die „Zobeks“ feierten den 80. und 75. Geburtstag.
 

Begeistertes Publikum beim Konzert des  
Jungen Ensembles Neulengbach in der Pfarrkirche 

Das von Clemens Holzbauer 
(künstlerische Leitung) und 
Vincent Kendler (organisato-
rische Leitung) 2022 gegrün-
dete vokal-instrumentale 
Ensemble setzt sich aus in-
zwischen 26 aktiven Mitglie-
dern im Alter von 14-31 Jah-
ren zusammen.

Begeistert und zugleich stolz 
zeigt sich Pfarrer GR Mag. Bo-
guslaw Jackowski, da sich 
das Ensemble großteils aus 
Jugendlichen zusammen-
setzt, die schon als Kinder in 
der Pfarre als Ministrantin-
nen und Ministranten dabei 
waren und kirchliche Ereig-
nisse immer wieder mitge-
staltet haben.  

„Es ist eine Freude zu sehen, 
wie sich die Jugendlichen 
entwickelt haben. Sie sind 
mit Begeisterung im Chor und 
haben in der Vorbereitung für 
das Konzert sicher mehr Zeit 
in der Kirche als zuhause ver-
bracht“, so Pfarrer Jackowski.  
Die Kirche wurde für die Pro-

ben und das Konzert zur Ver-
fügung gestellt.  

Kerstin Messerer und Vincent 
Kendler versorgten das Publi-
kum charmant mit Informati-
onen über das Ensemble und 
stellten alle Teilnehmenden 
vor. 

Präsentiert wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm 
von Händel und Mozart bis zu 
zahlreichen Ohrwürmern aus 
Musicals und Filmen sowie 
Stücken aus dem Popularbe-
reich, wobei einige Musizie-
rende an dem Abend sowohl 
im Chor als auch im Orchester 
im Einsatz waren. 

Die Begeisterung der Musi-
zierenden sprang vom ersten 
Stück an auf das Publikum 
über. Die schönen Vokalstim-
men verschmolzen zu homo-
genem Chorklang, die Instru-
mentalstimmen fügten sich 
gefühlvoll ein und traten wo 
erforderlich mit Klarheit her-
vor.

Großen Beifall gab es für den 
erst 19 jährigen Clemens 
Holzbauer, der einen Großteil 
der Stücke des Abends für 
die zur Verfügung stehende 
Chor- und Orchesterbeset-
zung arrangiert hatte und mit 
souveränem und motivieren-
dem Dirigat das Ensemble zu 
einer großartigen Leistung 
führte. 

Anerkennung wurde auch 
Vincent Kendler für seine or-
ganisatorische Leistung bei 
der Planung und Durchfüh-

rung des Konzerts gezollt. 

„Dieses Jugendensemble ist 
beispielgebend für ein Mitei-
nander und ist eine Bereiche-
rung für das Kulturleben in 
Neulengbach. Darauf können 
wir stolz sein“, so Kulturstadt-
rätin Maria Rigler. 

Bürgermeister Jürgen Rum-
mel bedankt sich bei Vincent 
Kendler und Clemens Holz-
hauer auch noch persönlich 
für ihr Engagement und freut 
sich auf weitere Konzerte.

Das junge Ensemble Neulengbach in der Pfarrkirche

junges ensemble

Große Begeisterung, Standing Ovations und Bravorufe gab es Sonntag abends für das Junge Ensemble Neu-
lengbach (JEN) in der Stadtpfarrkirche unter der Leitung von Clemens Holzbauer und Vincent Kendler in der 
bis auf den letzten Platz gefüllten Pfarrkirche Neulengbach. 

  Ihre   Immobilie 
in   besten Händen . . .

Wir verkaufen  
Ihre  Immobilie und 

begleiten Sie bis zur 
 Schlüsselübergabe!

Überzeugen Sie sich von unseren
          Marktkenntnissen und 

kontaktieren Sie uns unter

     0 2772 / 541 60
           moertl@immobilien-moertl.at

www.immobilien-moertl.at
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Zahlreiche Partybesucher genossen den Abend bei guter Musik.

Die Veranstaltung bot die 
perfekte Gelegenheit, den 
Sommer mit Musik, Spaß 
und guter Gesellschaft zu 
verabschieden.  
Live-Musik der lokalen 
Bands „Superstition“, „Con-
ny Poell“ und „Rusty Rail-
gun“ und die Verpflegung der 
Landjugend Neulengbach 
rundeten die gelungene Ver-
anstaltung ab. Abgeschlos-
sen wurde der Abend mit ei-
ner Aftershow-Party mit DJ 
und Bar im Stadtkeller.  
 
„Ziel war es, der Jugend eine 
Bühne und gleichzeitig eine 

Feiermöglichkeit in den Ver-
anstaltungsorten der Gemein-
de zu bieten. Bei hervorragen-
der Stimmung hat das super 
funktioniert.  
Wir möchten deshalb das 
Summer Closing gerne wie-
derholen und sind schon jetzt 
offen für Anfragen von jungen 
Musikschaffenden aus der 
Region“, freut sich Vizebürger-
meister Paul Mühlbauer.

Vielleicht wird diese Art des 
Saisonabschlusses zu einer 
Tradition in den nächsten 
Jahren …

Summer-Closing-Party:  
eine gelungene Jugendveranstaltung

Als Abschluss der Sommerferien fand am letzten Ferienwoche die Summer-Closing-Party im Gerichtshof statt. 

Thomas Brezina begeisterte die zahlreichen Besucher 
in der Theaterei in St. Christophen. Die Bühne der The-
aterei wird von Profis und Laien gleichermaßen genutzt. 
Konzerte, Theateraufführungen, aber auch Vorträge und 
Kinderprogramm finden in der Theaterei statt. Auch pro-
minente Personen treten immer wieder in der Theaterei 
auf – im Oktober war Thomas Brezina mit einer Vorpre-
miere seines neuen Programms „Lieben, Lachen, anders 
machen“ zu Gast in St. Christophen. Zahlreiche Gäste 
verfolgten den spannenden Abend mit Geschichten aus 
dem Leben von Thomas Brezina. 

Prominente Gäste in Neulengbach
Thomas Brezina

Christa Berger freute sich Thomas Brezina in der Theaterei  
St. Christophen begrüßen zu dürfen. 

Am 16. September hat das 1. Fahrradkino unter freiem 
Himmel in Neulengbach stattgefunden. Der Strom für 
die Filmvorführung wurde durch reine Muskelkraft der 
Besucher:innen erzeugt – ein Highlight für alle Film- 
und Fahrradliebhaber. Passend zum Motto des Abends 
wurde der Film „Verplant – Wie zwei Typen versuchen, 
mit dem Rad nach Vietnam zu fahren“ gezeigt. 
„Das Fahrradkino war ein unterhaltsames Ereignis, wel-
ches in jeglicher Hinsicht gezeigt hat, was mit Fahrrä-
dern alles möglich ist“, so Vizebürgermeister Paul Mühl-
bauer. 

Fahrradkino in Neulengbach
Kinoerlebnis

Vizebürgermeister Paul Mühlbauer mit den beiden Radfahrern. 
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Transmediale Doppelschau im TANK.3040.AT  

ausstellung

Unter dem Titel „Raum- 
bilder“ stellten Rosa Haus-
leithner und David Roth im 
Oktober ihre Bilder aus. 

Roths Bilder sind einzig-
artige Kompositionen aus 
Kunst und Natur. Konkret 
hat sich der Maler mit sei-
nen Bildern auf den Weg 
durch die Natur gemacht 
und diesen dokumenta-
risch festgehalten. Mit flu-
oreszierenden Farben und 
tagelangem Schleifen über 
bewaldeten Böden und 
durch verschneite Winter-
landschaften schuf er ein-
zigartige Gemälde, die zu 

einem Gesamtkunstwerk 
des Künstlers im Einklang 
mit der Natur entstanden 
sind. 

Rosa Hausleithner hat in 
ihrer Malerei eine Bildspra-
che entwickelt, die in der 
Reflexion räumlicher Kon-
struktionen ihren Anfang 
nimmt: „Ich gehe von einer 
mehr oder weniger konkre-
ten Raumvorstellung aus, 
dann beginnt der Kampf! Der 
Kampf um die Farbe!“
Zuerst mit Blei und Farbstif-
ten auf Papier skizziert wer-
den die Bilder dann mit Acryl 
auf Leinwand vollendet.

Eine Ausstellung der besonderen Art boten Walter Zyx und Inge Graf im TANK.

V.li.n.re.: Walter Zyx, STRin Maria Rigler, Lois Roth, David Roth, Rosa 
Hausleithner, Inge Graf, Andreas Spiegl
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Wir freu-
en uns auf 
wunderbare 
Klänge des 
Tonkünstler 
Orchesters 
am Samstag, 

13. Jänner 2024 um 18:00 
Uhr in der Aula der Mittel-
schule Neulengbach.

Eine gelungene Mischung 
erwartet Sie beim traditio-
nellen Neujahrskonzert – 
vom Walzer, die abwechs-
lungsreiche Quadrille über 
den schneidigen Marsch 
bis zur noblen Polka –  
eine gelungene Kombinati-
on für einen schwungvol-
len Start ins neue Jahr!  

Tickets sind ab Ende No-
vember online, im Gemein-
deamt, Infobüro und den 
Trafiken in Neulengbach 
erhältlich:

Vorverkauf Erwachsene: 
€ 36,– / Abendkassa Er-
wachsene: € 42,–
Vorverkauf Jugendliche:  
€ 20,– / Abendkassa Jugend-
liche: € 23,–

Kleiner Tipp:  
Die begehrten Tickets eig-
nen sich auch ideal als 
Weihnachtsgeschenk!

Neujahrskonzert 2024 mit dem Tonkünstler-Orchester

neujahrskonzert

Die Sopranistin Andreja Zidaric

13
j ä n n e r

Neulengbach

Samstag
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Franz Dürer,
80. Geburtstag............ ~ ............

Gottfried Reither, 80. Geburtstag 
Erika und Gottfried Reither,

Diamantene Hochzeit............ ~ ............

Anna Bergmann, 85. Geburtstag 
Anna und Franz Bergmann, 

Diamantene Hochzeit............ ~ ............

Leopoldine Rath,
80. Geburtstag ............ ~ ............

Helga und Rudolf Fuchs,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren!

Ehrungen

Gertrude Edlauer
Theresia Mühlbauer
Gertraud Gramm
Gertrude Schädlich
Margarethe Hössinger
Leo Scharf
Margareta Lui
Aloisia Noll
Franz Böswarth
Leopoldine Kellner
Christine Teufelhart-Struntz
Margarete Zaytoun
Ernestine Eichhorn
Gertrud Atschreiter
Johann Bohmann (Straßenmeister a.D.)

STERBEFÄLLE

Mathias Erich Marschall – Irene Maria 
Schmatz
Ronald Hinner – Jasmin Felicia  
Stadlinger 
Priesching Stefan – Julia Lisa  
Sturzeis-Ruby 
Nikola Berkyová – Katharina Laister
Hans Bernard Weber – Beatrix Ursula 
Kristiansen
Lukas Kasseckert – Bernadette Maria 
Pohl
Maximilian Gruber – Ines Lendl
Markus Bandion – Daniela Erber BA MA
Mag. iur. Florian Martin Steinwendtner 
– Christina Planer
Manfred Franz Kellner – Karin  
Leopoldine Zwink
Mike Lebel – Anja Karina Heim
Goran Avdić – Gordana Mratinković
Satoshi Horie – Katharina Elisabeth 
Brunner
Daniel Tremer – Stephanie Kloibhofer
Paul Marchetti – Marietta Hawelka

EHESCHLIESSUNGEN 

Franz Sprengnagel,
85. Geburtstag............ ~ ............

Olga Lugert,
90. Geburtstag............ ~ ............

PARTNERSCHAFTEN

Ing. Martin Hubert Synek – Gabriele 
Hayder
Gerald Gramm – Michaela Lingler	

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

55

Christine Nebosis, Stadträte Florian Stein-
wendtner und Maria Rigler, Malerei

Traude Steiner, Stadtrat Gerhard Schab-
schneider, Malerei

Bürgermeister Jürgen Rummel, Wilhelm  
Seibetseder, Malerei

Bürgermeister Jürgen Rummel, Gabriele Isik, 
Gemeinderat Josef Kaiblinger, Glaskunst

Stadträtin Maria Rigler, Karin Komosny, 
Keramik

Vertreter der Stadtgemeinde besuchten die  
21. NÖ-Tage der Offenen Ateliers

Tage der offenen Ateliers

Auch dieses Jahr öffneten im Rahmen der NÖ-Tage der Offenen Ateliers zahlreiche Künstlerinnen und 
Künstler in Neulengbach ihre Arbeitsstätten und luden zum Besuch. Eindrucksvoll ist das vielseitige  
Angebot des künstlerischen Schaffens in unserer Stadtgemeinde!

Mit dabei waren heuer: 
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VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

BESTATTUNG NEULENGBACH
RAT & HILFE IM TRAUERFALL

24-STUNDEN-RUFBEREITSCHAFT
TEL.: 02772/523-74
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Betriebe der Stadtwerke St. Pölten:

Bestattung Neulengbach
Hauptplatz 8, 3040 Neulengbach
Tel.: 02772/523 74
www.bestattung-neulengbach.at

Bestattung Radlherr (Kapelln) 
Hauptstraße 14, 3141 Kapelln 
Tel.: 02784/2265
www.radlherr.com

Friedhofsverwaltung/Krematorium
Goldeggerstr. 52, 3100 St. Pölten 
Tel.: 02742/333-4600
www.st-poelten.at

Städtische Bestattung
Goldeggerstr. 52, 3100 St. Pölten
Tel.: 02742/333-4500
www.bestattung-stpoelten.at

IHR 
KOMPETENTER  
PARTNER FÜR  

ERD-, FEUER, WALD  
& ALTERNATIV 

BESTATTUNGEN

Kirchenplatz | Rathaussaal   Lengenbacher Saal | Stadtkeller

Dezember 

WEihnachtsdekoration 
Kunsthandwerk 

Krippenausstellung

Regionale Köstlichkeiten
Glühwein | Punsch

Adventcafé | Feuerflecken 

und vieles mehr!

AdventzauberNeulengbacher

6.-10.
MI SO

Alle Informationen rund um den Neulengbacher Adventzauber 
und zu den Programmpunkten finden Sie im Innenteil 

oder unter www.neulengbach.gv.at

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei  
Frau Birgit Trautendorfer, birgit.trautendorfer@neulengbach.gv.at
+43 2772 52105-21

Inseratenpreise 2024
inkl. 5 % Werbeabgabe und 20 % MwSt. betragen wie folgt:

Einzelpreis
202,–
Jahresabo
642,–

Einzelpreis
102,–
Jahresabo
321,–

hoch: 90 x 120 mm
quer: 185 x 60 mm

1/4 Seite 1/8 Seite

90 x 60 mm
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Mit freundlicher Unterstützung von:

nicht verpassen
neulengbacher Kulturkalender

Lengenbacher Saal

Theater „Der Brandner Kaspar und das ewig` 
Leben“ 
Komödie von Kurt Wilhelm
19:30 Uhr

Adventkonzert „Swinging Christmas“  
mit „The big band theory“  
19:00 Uhr, Vorverkauf: € 20,– | Abendkasse € 23,–

„Viennese Ladies – Gospel Group“ – Eine weih-
nachtliche Show voller Stimmgewalt und Emotionen!  
19:30 Uhr, Vorverkauf: KAT 1 € 30,– | KAT 2 € 26,–

„Der Dieb in der Kirche“ – Ein lustiges Weih-
nachtsstück, gespielt von den Kindern und Jugend-
lichen des Theatervereins “Die Lengenbacher”
16:00 Uhr, freier Eintritt! 

Rathaussaal

Workshop „Letzte Hilfe“ der Gesunden Gemeinde 
Neulengbach 
16:00 Uhr, freie Spende  
Anmeldung unter gesundegemeinde.neuelngbach@
gmail.com

Theaterei St. Christophen

„Grabner-Hayden & Tschelsie“
Kabarettistische Weihnachtslesung 
19:30 Uhr, Vorverkauf: € 26,– 

„Sirtaki Schrammeln“
Musik für den kleinen Urlaub im Advent  
19:30 Uhr, Vorverkauf: € 26,– 

 Impro-Theater „Oppala“
Weihnachtsshow
19:30 Uhr, Vorverkauf: € 14,–

„Christa und Christian“ – Die zwei Schein-
heiligen
Lesung und Musik 
19:30 Uhr, Vorverkauf: € 26,–

www.theaterei.at  

Neue Mittelschule

„Neujahrskonzert mit dem  
Tonkünstler:Orchester“ 
18:00 Uhr, Vorverkauf Erwachsene: € 36,– |  
Jugendliche € 20,–

Galerie am Lieglweg    

„Wintersalon mit Anneke Hodel und Michael 
Oberlik“ 
17:00 Uhr
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